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jiu Buch hat oft auf eine ganze Lebenszeit einen
Den gebildet oder verdorben.
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„Via,  und der langen Rede kurzer Sinn ?" —
- — „Das kennt mau schon — wenn so eine Dame
hM Rednerstuhl besteigt . . . ." —

Lachend eilen die Sprecher die Treppe hinunter.
Thora Mellinghoff schaute ihnen befremdet nach,

hatte sie denn allein kein Urteil ? Auch auf die anderer,
alle, die sich zur Garderobe an ihr vorbeidrängten schien
tzar Vortrag lvenig Eindruck gemacht zu haben. Die
Bruchstücke der Unterhaltung , die sic auffing , betrafen
ganz andere Dinge, lind Thora hatte Hier auf dem
obersten Treppenabsätze eigens Posto gefaßt, um der Red-
yerin ihren Dank auszusprechen. Sie durste sich keine
Blöße geben. Rasch stieg sie die Stufen hinunter und
trat hinaus.

Ein eisiger Wind peitschte ihr den mit Schnee unter-
^stschten Regen ins Gesicht. Trübe schimmerten die
Garlaternen in den Wasserlachen auf der Straße . Einige
Droschkenkutscher umringten sie, mit beiden Händen die
langen Kaftans emporhaltend, und boten ihre Dienste
an. Sie schüttelte verneinend den Kopf, und sich fester
jn ihren Mantel hüllend, eilte sie vortoärts . Ter Weg
war weit bis ẑur Straße , wo die Großeltern mobuteu.
jedoch trotz der Dunkelheit und des Unwetters , das sie an
jeder Straßenecke tobend umkreiste, zog sie es vor zu
Fuß zu gehen. Sie machte Zeit haben ihre Gedanken zu
sammeln. Deshalb hatte sie auch die Begleitung ihrer
Freundin Bertha abgelehnt, die sie im Wagen hatte nach
Hause bringen wollen. Sie fühlte sich so eigentümlich
angeregt, es war ihr, als hätte ein Ruf sie aus stefem
Schlafe geweckt, und wäre dann wieder verhallt , und sie
hätte das Wort vergessen. Sie mußte aber ergründen,
woher der Ruf gekommen war und was er zu bedeuten
hatte. Sie mußte Klarheit über ihre seltsame Erregung
gewinnen, zu Hmise ging es nicht, deim da war das
Lenken kollektiv. So war es stets gewesen in all den vielen
Fahren, die sie seit dem Tode von Vater und Mutter in
dem großelterlichen Hause zugebracht hatte. Der Groß¬
vater schlug den Ton an und weder der Großmutter noch
Thora wäre, es je eingefallen, an dessen Richtigkeit zu
zweifeln. In herzlicher Eintracht wurde in dem kleinen,
friedlichen Heim kollektiv gedacht und gefühlt, und kollektiv
tatr auch Tboras Verlobung mit Karl Schmidt beschlossen
worden, welcher Disponent für das größte Droguerien-
geschäft Petersburgs und eine gute Parste war.

Warum fiel ihr dieser Gedanke plötzlich mit Zentner¬
schwere aufs Herz? Sie war damit einverstanden ge¬
wesen und hatte die Gratulationen in dem Bewußtsein
hingeuonuncn, daß sie glücklich wäre, hatte sie doch das
das Ziel jedes Frauenlebens erreicht. Weshalb kam
ihr ihr blonder Verlobter jetzt plötzlich so nüchtern vor,
so nüchtern wie sein Name und sein Geschäft? Sie würde
auch denselben nüchternen Namen tragen und ein
rmchternes Leben an seiner Seite führen, bis das Leben

überhaupt zu Ende war . . . . das Leben . . . . Sie war
an einer Straßenecke augelaugt und blieb stehen. Der
Wind blies ihr mit solcl>er Heftigkeit entgegen, daß sie sich
unrdrehen mußte, uni seiner Wucht Widerstand zu leisten.
Sie schöpfte tief Atem. Ja , das war es ! Es war ja
ja kein Leben, was sie sich in ihrem Halbschlafe geträumt
hatte. Etwas so ganz anderes war ihr aus den Worten
jener kleinen, blassen Frau ahnungsvoll aufgedämmert.
Sie sah sich wieder in dem lichtersüllten Saale , wo die
Soiree zum besten des Kinderasyls stattgefunden hatte.

Die Musik und verschiedene Deklamationen hatte sie
mit Vergnügen angehört . Dann waren Vorträge gefolgt,
und ihre Gedanken hatten sich auf Wanderung begeben.
Schließlich hatte ein schmächtiges, blasses Wesen das
Katheder bestiegen und hatte zu reden begonnen. Schon
nach den ersten einleitenden Worten hatte sich Thora eigen¬
tümlich berührt gefühlt und war dann in atenrloser
Spannung dem Vortrage gefolgt. Die Rednerin hatte
von Kindererziehung gesproä)en und gesagt, die Haupt¬
aufgabe sei, die Kleinen zur Erkenntnis des unendlichen
Werts des Lebens zu erziehen. Nicht gedankenlos dürf¬
ten sie dieses köstlichste der Güter hinnehmen, sondern es
als ein Feld der Möglichkeiten betrachten, um latente
Kräfte in vollendetster Eigenart zu entwickeln und das
menschliche Dasein dadurch in ungeahnter Fülle und
Herrlichkeit zum Ausdruck zu bringen . Was hatte sie da¬
mit gemeint? Waren auch für Thora diese Möglichkeiten
da? Auch wenn sie Hand in Hand mit Karl Schmidt
ihren Lebensweg ging?

Sie tvar an dein Hause angelaugt , in lvelchem die
Wohnuitg ihrer Großeltern lag . Die Treppe war noch
erleuchtet, — es mußte aber bereits über elf Uhr sein.
Langsam ssteg sie die Stufen bis zum zweiten Stockwerk
hinauf . Die Großeltern waren sicher bereits zur Ruhe
gegangen. Sie hatte den Schlüssel mit und drehte ihn
vorsichtig im Schlosse herum.

Sie blieb betroffen stehen, als sie durch die halb¬
geöffnete Tür im Eßzimmer noch die Lampe brennen sah
und Stimmen vernahm. Karl Schmidt ! Ein Gefühl des
Mißbehagens ließ sie die Augenbrauen zusammenziehen.
Er war ja erst gestern dagewesen, — sie hatten abge¬
macht, daß er nicht jeden Abend kommen dürste. Einige
ffeie Zeit wollte sie sich doch auch Vorbehalten.

Mit einer gewissen Heftigkeit entledigte sie sich ihrer
Sachen und blickte zur Tür hinein.

Bruder Albert ! Ihr Züge klärten sich auf.
„Guten Ilbend allerseits !" rief sie, vergnügt ins

Zimmer tretend, „Sllbert, mein alter Junge , ich habe dich
schon seit Ewigkeiten nicht gesehen! Me kommst du her
und zu so ungewöhnlicher Stunde ?"

„Weißt du es denn noch nicht, wann uns dein Herr
Bruder mit seinem Besuche zu beehren beliebt?" erscholl
es aus der Tiefe des Fauteuils , in welchem ein rund-
licher, alter Herr behäbig sein Pfeifchen schmauchte, „es
ist, wenn die Taschen des jungen Herrn leer geworden
sind und er sie sich vom Großvater füllen lassen will."

„Hacke doch nicht immer auf Albert los , Großväter¬
chen", sagte das junge Mädchen, die Arme zärtlich um den
Hals des alten Herrn schlagend, „sonst sage ich, daß du ein
alter Brummbär bist. Der arme Kerl kann nichts dafür,
daß er nicht cmskommt und er hat es nicht so gut wie
ich, da er nicht im warmen Nest bei den lieben Großeltern
sitzt."

Der also verteidigte junge Mann zog spöttisch den
Mund zusammen, erwiderte aber nictjtS.

Trotz seiner schmächtigen Natur , die emen scharfen
Gegensatz zur voll aufgeblähten hohen Müdcheugestalt
bildete, war die Ähnlichkeit zwischen_ den Geschwistern
nicht zu verkennen. Es waren dieselben dunkel um¬
randeten , etwas schräge liegenden Augen, der volle, rote
Mund , das schwarze Haar — nur waren die Züge des
jungen Mannes gelb und eingefallen, während das Ge¬
sicht des Mädchens von Jugendfrische strahlte.

„Wünschest du noch ein Täßcheu Tee, mem Kntd?
ließ sich die Stimme der Großmutter hinter der Tee¬
maschine vernehmen, „du hast wohl schon bei Müllers zu
Abend gegessen?"

„Nichts habe ich gegessen und bin hungrig wie em
Wolf", antwortete das junge Mädchen, sich ein Butterbrot
streichend, „ich habe gar nicht den Abend bei Müllers zu-

„Wo denn sonst?" fragten anfhorcheud die Groß-
eitern wie aus einem Pfunde.

„Nun ja, als ich zu Müllers kam, fragte mich Bertha
sofort, ob ich nicht so eine Geschichte, eine Wohltätigketts-
soiree mitmachen wolle, Müllers hatten ẑwei Btllete,
und die Mutter war unwohl. Ta keine Toilette dazu
nötig war , sagte ich natürlich zu. Und dort habe ich denn
einen Vortrag gehört, an den ich immer wieder denken

„Wovon handelte denn der Vortrag ?" forschte der
Großvater.

„Vom Leben."
„Von was für einem Leben?" _
„Nun , vom Leben, das wir Menschen alle haben. Sw

sagte, — es war eine Dame, die den Vortrag hielt, — das
Leben sei das Gtit aller Güter und keine A-B-C-Schule,
und es lägen ungeahnte Möglichkeiten in ibm verborgen.
Was diese Möglichkeiten sirid, das möchte ich ergründen
und grübele darüber nach."

Albert ssteß ein kurzes, höhnisches Lachen aus.
Der Großvater sah ihn stirnrunzelnd an.
„Brauchst nicht darüber zu lachen, wenn einmal das

Kind allein mit einer Frage nicht fertig wird", herrschte
er ihn an, „dir aber, mein Goldtöchterch-m , sage ich", fuhr
er zur Enkelin gewendet fort , „daß der ganze Vortrag em
leeres Geschwätz zu sein scheint, und du sollst dir darüber
kein Kopfzerbrechen machen. Was das für Möglichkeiten
sind, weiß ich nicht, ich habe aber nun auch schon ein gut
Stück Leben hinter mir und spreche aus Erfahrung . DaS
Leben hat seine Wirklichkeiten, und es gilt diese Wrrk-
lichkeiten rechtschaffen und gewissenhaft zu verwerten. Doch
es ist Schlafenszeit, gute Nacht."

Das Fauteuil knarrte, der alte Herr entstieg ite
schwerfällig und ging, nachdem er einen Kuß aus die
Stirn der Enkelin gedrückt und Albert zngenickt hatte.
nach der Tür.

„Wie ist's mit dem Fußbad , Mutter ?" fragte er, noch
einmal stehen bleibend.

Tie alte Dame, welche bisher still gesessen hatte, wurde
lebendig.

„Ich habe alles Herrichten lassen, will aber Nachsehen,
ob Marfa auch damit serstg ist."

Sie humpelte eilig davon, und Bruder und Schwester
blieben alleiit.

(Fortsetzung folgt.)

Seiden-HausM . larehand,
36 Langgasse 36.

Die bei der Inventur

zirückgesetzten Jupons
werden unter BuiktUllT abgegeben.
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Unerreicht in €*Ute und ’SVolilgeselimack sind
für 3 gute Teller Suppe.
In den verschiedensten

.. ... . . / Sorten Stets Irisch er-
WMjyfy/ hältlioh bei 66

C. Acker Sschf . , Inh . Emil Hees jr . , Gr. Burgstr . 16.

«l »r. z. Klojji z.
Inh . August Huhn , rr

Auktionator und Taxator,
vernimmt Audionen und Taxationen von Mobilien aller Art, ganzer Einrichtungen und
"chiässe unter coulantesten Bcdiugungci!.

Beste Neferenzen. Kunstauctione « . Langjährige Erfahrung.

Glas! Porzellan!
Für Gastwirthe:

Vorthciäh » rteste Bezugsquelle bei
nur feesten Qualitäten. 3270

IW. Stiller
(Inhaber «ill ». Stillgerb

16 Häfnergasse 16.
en yro 'i. en detail.

Mauskartoffeln««»»f 40 m.
im Ceutuer billiger Schwalbacherstraße 71.

Meutte MObrik
liefert direct anprivate

compl. Wohnnnaseinrichtungenund Einzel-
Möbel zu wirklichen Fabrikspreise», auch
bei conlanten Zahlungsbedingungen. Jlluftr.
Preisliste gratis. Adressenangabe erbeten an
k . i . . »anfee & Co ., Frankfurt a . M.
unter Chiffre F . A. 13534 . F4 ■

Gesellschaftskleider!
werden nach den neuesten Modeformen, sowie in
erstklassiger Ansfiihruuq zu mätzigen Preisen angc-
fcrtigt. AnSgcwählteS Lager deutscher und eng¬
lischer Stoffe.

A . » otfee . Schneidermeister,

Früher 12
Fncdrichstr. 86, Gth. 1.

Fabre Zuschneider in erst. £)iiHäusern.

COLUMBIA Schreib¬
maschine mit einf
Umschaltung . 84od . 90
Zeichen , sowie BAR¬
LOCK Schreibmasch.
mit Volltast . , alle
Maschinen m. sicht¬
barer Schrift empf .,

JOHANNES GÖTZ
Kaiserstrasse 66 . w

Frankfurt am Main . Z
Alleinvertreter für |
Hessen - Nassau u . dasB
Grossh . Hessen . *a
Platzvertr . gesucht . ©

Yisit-, Verlobungs-,
Einladungskarten etc.

in schönster Ausführung. 2871
Jos * ÜSrich, Litliogr. Anstalt,

Friedrichstrasse 39, nahe der Kirchgasse.
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Kaust von Herrschaften

*w« «nt erhalt. Herrenkleider, Uniformen
nnd Schuhwerkzu Sufierst hohen Preisen.

Julluii HotenfeId . Metzgergafst 33.
Den höchsten Preis

ürgut erh.Herren-u.Damen-K!.,Unisormen.
'ilber, Brillanten. Pfandscheine und sonst.

stände. A. « Hrlaci », Metzergafle 16.
Fra« Kandel, Goldgassr 10,

kaust zu sehr guten Preisen getragene Herren- und
men kleide», Uniformen, Möbel,ganze Wovminas-
richwnqen. Nachlässe, Pfandscheine, Gold.Silber
Brillanten. Aus Bestellung komme in» Hau«.

K . Fange , GoidgasselS^
kauft gut erhaltene Herren-, Damen-Kl„ Schube.
Möbel. Betten, sowie fl. Nachlässe Bold. Silber
m>d Brillanten und bezahlt den höchsten Preis.
Auf Bestellung komme pünktlich.

-Dar

es.

Gegen sofortige Easm
und sehr gute Bezahlung kanfc ich stets aut erhalt.
Kleider aller Art, sowie Möbel, ganze Wohniingr-
Einrichtunaenund Nach!., Pfandscheine von Gold,
Silber u. Brillanten. Auf Best, komme ins Haus.
A. Celzliala , Mebgeraaffe 25, Neubau._

Gegen gute Bezahlung
karrst Drachinaiio , Metzgergafse2, Gold-
u. Silbersachen, Brillanten, Pfandscheine, Alterth.
u. Kunstgegenst-̂ Nlöbel, Nachlässeu. ganze Wohn.»Sinrichttingen, Waffen, Instrumente, Kleider aller
Art u. s. w. A. Best, v. hier u, auSW, k. in« £>.

Ätilvel. Bette«. Tebvtche. Ott»
WWM gemälde, Musikinstrument«

kauft fortwährendt . Herz , Friedrickslraße 25.
Meidet, Betten rc. kauft fortwährend gegen

baar Wellrihstraffe 47, tzth. I r. _
#i«i «ri>. Teppichz. I ges. Pest. Off, m. « röste

N, PreiSang. u. H '. 090 a. d, ragdl.»Berlag.
Au kaufen gef. noch drauchb. Portiären, Bor»

!bänge. Off, unt. AI. eoo an den Taabl-Verl.
Stehpult «kleiner«»'), am erd., ju kauf. gef.

Off, »mt. %■»» « an den Tagbl.-Berlag.
Eine kl eure'

gebravAezedenolle
für Möbel-Transport

kaufen gesucht. Offerten unter « . « 88 an
Tagbl.-Berlag erbeten.

oder Teile künstlicher

Gebisse kauft
Frau G . Horn Sohn

Donnerstag , den 14. d. M., wieder Hotel
Hinhorn , Marktstrasse.

Kräftiger Esel oder auch ^
sucht. Offerten unter l ’. «kaufen aefr

Lagbl̂ Ner

wird zu
an den

AnGdnn» zu kaufen gesucht Rdelustr. SS, P.

UWlWiWUW
GeschiiftolokMle»t*.

Großes Ladenlokal,
auch für Bureau oder Bankgeschäft geeignet, zu

vermietben BSrenftrahe 5.
Scharnhorststr. 18 Werkstatt zu vermiethen.

Zu erfragen Vorderhaus1 l. 8133
Webergasse 14

find die Geschäftsräume der FirmaHermanns& Froitzheim
zu vermietben. Bescheid daselbst._

AusgezeichneteKontorruumlichkeiten,
in erster Stadtlage gelegen, per sofort oder
später zu vermiethen. Auf Wunsch kann die
prima vollständige, fast neue Kontor-Ein¬
richtung mit übernommen werden. Zu er¬
fragen bei

H . niebrlcher , Cigarrenhandlung,
Kleine Burgstraße 11.

Dotzheimerstratze8, Hochparterre. 4 große
Zimmer, Küche rc. an ruhige Familie per 1. April
zu vermiethen. 840
KBnBnBBHHBBHBnBHB
DoliNeimcrstr. 8, Hochparterre, 4 große Zimmer,

Küche rc. an ruhige Familie 1.April zu verm.
Dotzheimerstr. 12, Stb.. 2 Z. u. Zubeh. gl. z. v.
Dotzheimerstraffe 18, Sib., schöne2-Zimmer-

Wohnung zu vermiethen.
Drrrdenstraff«4, 2. eine Helle gerüum. Wohnung,

4 Zlm., Balkon. Maul, rc., wegzugsh,. 1. April
zu dm. Preis 720 Mt . Anzus. jederzeit. 888

Eltfavethenstraff « 8, P., 4-Z.-Wohn.u. Zubeh.
a»f 1. Avril zu n. Emens. non 10—12«. 4—6.

Zn besterSesthäfrslag « schöner
, Laden nebst Magazin zu vermiethen.

'Nähere» Löwenapotheke.Laden,
c*.. 85 O -Mtr. groß, mit Wohnimg, edeut. per

j. Marz zu verm. Näh. Moritzstratzc 25. 297
Lade« mit Wohnung und Zubehör per 1. April

zu verm. Näh. Riehlstratze 20. Ir . 84
«ff - Echterstein. - ^ S|

Schöne»Ladililokal, beste Lag«, paff. f.Filiale eine»
aröß. Gesch. d. Kurz-, Weiß- u. Wollw.- oder
Cig.°, Papier- u. Schreivwaaren-Branchc(Größe
5,80x 8,80 Mir.), sof. od. per 1. AprÜ mit od.
ohne Wohnung zu vermiethen. Gest. Offerten
unter SS. « 84 an den Tagbl.-Verlag.

A

KSülowstraffe 10, 1 St . u. Part., 4-Zimmcr-
w->-̂ Wohn, zu vermiethen. Näh. 8. Et. r. 2858

Neubau Erbacherstr. 2,
E«ke Walluserstraff«,

schöne Wohnungen von 8, 4 u. 5 Zimmern,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, mit
reich!. Zubehör, per 1. April zu vermiethen.
Anzus. zw. 2u. 5Uhr Nachm. Näb.AuSk. bei
jr . Frey , Schwulbacherstr. 1, Ecklad. 219

Frieorichstraffe 40, lltUckgebände, 3. Et., 8 Zim.,
Küche per 1. April, event. später, zu verm. Näh.
bei SSaa«, r & Co . daselbst. 243

Geisbergstr. 20,
Bel»Et ., 5 Z., Badst. u. Zubehör, z. 1. April zu

vermiethen. Näh. Part , dortselbst.
Gövenstraffeü schöne5-Zimmer-Wohnungen auf

gleich oder später preirwürdig zu vermiethen.
lläb. daselbst1. Etage bei Slattlie ». 3080

Hellmundstraffe 2l eine schöne3-Zim.-Wobnung
bis 1. Avril zu verm. Anzusehenv. 11—1 und
von 2—5 Uhr. Näh. im Laden.

Herderstraffe 81 10-Zimmer-Wobnnng preisw.
zu vermiethen. Näd. Part. r. Barky . 290

«arlstr . 37, 1 St ., 5 Zim., Küche, Balkon. Ga».
Zub., f. 900 Mk. z. vni. Neu hergerichtet. 8185

»Knauöstratze 1 3-Zimmer-Wobnnng zu verm.
Näd. Plntterstryße 76 bei Ule - ._ 837

Körurrstraffe 5, Part, recht». 8 Zim..
Küche. Bad und Zubehör für 820 Mil pro
Jahr zu vermietben. Näh. daselbst.

NB. Angenehme ruhige Wohnung, kein
Hinterhaus.

*
Küche rc., per 1. April zu vermietben. 247

Platterstraffe 42 Zimmer und Küche und einz.
Zimmer zu vermiethen.
Min» S(Mcn!| iIftflr8|t 10

elegante3-Zimmerwohmmg, mit allem Comfort
der Neuzeit auSgestattet, rkvhlenaustüae, Müll»
abfaug, Bad nebst Zubehör, per 1. April zu ver-
mietbcn. Josef Han , Sedanstrabe7, Part.

Rheiuftr. 89, 4 Tr., 2 Zimmer und Küche an
ruhige Leute zu vermiethen. Preis 250 Mk.
Näh. daselbst bei Frau <ßel * oder Wilhelm
Pütz , BtSmarckring 25.

Schachtstr. 29, Maus., eins. 8-Z.-W. a. 1. Febr.
Rachzufr. Schachtstr. 81 o. Moritzstr. 48, Part.

Scharnhorststraff « 16 3 Zimmer, Küche nebst
Zubehör per 1. April 1904 zu vermiethen.
Nähere« 1 St . 8091

Scharnhorststr . 1», P .. kl. Mans.-Wohn. a. ein,.
Frau gegen Verrichtung ein. vaulard. abzugeb.

«Lpalluferstr . 7 hochberrschaftlickeWohnungen
v. 6 Zimmern, Bad, elektr. Licht, Balkon»

und Erker nebst sonst. Zubehör per sogleich
oder später zu vermiethen. Näh. Wallufer-
straffr7, Hochpart. 8479

«xsalramstratz « 2«, «ah, der Emfrrstraße,
4-Zimmerwobnuug mit Balkon und Zu¬

behör auf 1. April zu vermiethen. Nähere»
1. Stock bei Leckrer Bager. _ 88

HochherrjAWe
Wohllmg.

In unserem Hause

Wilhelmstr. 13
sind die erste und zweite Etage, elegant
eingerichtet, bestehend aus8 groben Räumen,
ferner Küche, Badezimmer, reichlichem Zu¬
behör, großen Balkons, Centralheizung,
elektr. Licht, Gas, Spcisc-Anfzug rc., zu ver-
mietden. Eingang von der Wilhelmstraße
üud von der Kleinen Wilhelmstraße. 3083

Wiesbadener Bank.
g . Bielefeld & Sohn «.

Adlerstr- 65, 2 r., erb. reinl. Arbeiter Schläfst.
Sldolfstr. 12, 1, schönes großes möbl. Zim. frei.
Albrechtstr. 14, Stb. 2. Schlafstelle zu verm.
Sllvrechtstr. »0, 2 l., möbl. Zim. zu vermiethen.
«llbrechtstr. 31, 2, Zim. m. Pens. isev. Eing.).
Bärenstr. 2, 2. »,. Zim. m. 1 od. 2 Bett. frei.
BiSmarSriug 85, Slh.1 Sr., eins. mbl. Z. z. v.
Bl «i«hstraffe 24, Hth. 2 St.. 1 möbl. Zimmer

mit Kaffee gl. zu vermiethen. Monat 15 Mk.
Blücherplatz6, 2 r., frdl. möbl. Zim. sol. z. v.
Eastellstr. 2» P., k. ein anst. Mann Schläfst, erb.
Dotzheimerstr. 26, K. 2. möbl. Z. f. gl. 8- vm.
Dotzhelmerstraffe 28 schön möbl. Zimmer mit

sehr guter Pens. (45—65 Mk.) zu vermiethen.
Dotzheimerstr. 72, Hth. P. l.. erh. r. Arb. Log.
Drndrnstr. 1, 1 r., möbl. Wohn- u. Schlafz. z. v.
Drndenstr. 8, 8 r., gut mbl. Z. (22 Mk. mtl.)
Fanlbrunnenstr. 6, 1, 1 m. Z. a. e. Hru. z. v.
Frankenstr. 8, Hth. 3. k. j. anst. M. sch. Log. h.
Frankenstr. 13, V. 8 L, eins. mbl. Zim. zu»m.
ltzrankenstr. 28, 8l., k. f.Mann teilb. an möbl. Z.
Prtedrichstr. 21, 1. Et.» möbl. Zim. zu verm.
frtedrichstr. 23 bester möbl. Zimmer gleich oder

später zu vermietben. Nähere» bei «oehel.
Fricdrichstr. 43» 2 l., möbl. Zim. m. P. z. vm.
l̂ riedrichstr. 45, Stb. r.. sch. Schläfst, zu vm.
Friedrichstr. 47, 8 l., erh. r. Arb. Kostu. L.
Gravenstr. 24, 3. möblirtes Zimmer zu verm.
Hellmundstr. 6, 3 r., g. m. Z. z. v.. kdl. Edep.
Hellmundstr. 18, 2, erh. j. Mann Kostu. Log.
Hellmundstr. 23, 2 r., ein möbl. Zim. zu vm.
Hellmundstr. 23, 8 l., ein möbl. Zim. zu verm.
Hellmundstr. 82, 2. schön möbl. Zimmer frei.
Hellmundstr. 40, P. l., möbl. Z. in. 2 B. zu v.
Hellmundstr. 46, 2 r., möbl. Z. f. zwei Herren.
Hellmundstr. 56 , B. 1 l., erb. j. a. M. sch. Loa.
Hellmundstr. 86, Stb. P.. erh. j. a. M. ick. L.
Herderstr. 12, Hp. r.. f. m. Z. a. n. best. Hr

aarte,»straffe 14, 1, 2—8 elegant
(yi UH möbl. Zimmer zu vermiethen.
Hirschgroben 14, 1, möbl. Z. zu vm. (sep. E.).
Jahnstraffe 25. 2 St. l.. schön möbl. Zim.

(separater Eing .) an besseren Herrn zu vm.
Kapettenftr . 3, 1. Et .,

elegant möbl. Zimmer für best. Herrn zu verm,
«arlstr. 87. 2 t , eleg. u. eins. m. Z. 1- 2 Bett.
Karlstr. 88, H. 2. St., etng. m. Zimmerz. vm.
Kirchgaffe 11, 2 link», möbl. Zimmer zu verm
Kirchgaste 81, 3. s». möbl. Z. z. v. Pr. 2V Mk.
Snisenstr. 5, Gth. 2 !., ein möbl.Zim. zu verm.
Luisenstr. 12, Gth. 1. mbl. Z., mtl. 18Mk.,z. v.
fflOrtrftftr 11 2. St., gut möbl. Zimmer
Ä/tulltlll -. LLf  mit 1 od. 2 Bett, zu verm
Manergasse8. 1 r.. m. Zim. mito. ohne Pens
Moritzstraffe 48, 8. Et., ein schön möbl. Maus..

Zimmer an eine» braven Arbeiterz» verm.
Rerostraff« 3, 2, möbl. Zimmer billig zu verm.
Rerostr. 3, 2, erh. ei» brav. Arb. Kostu. Looi».
Nerostr. 23, 2 r., möbl. Zim. zu vm., W. 4 Mk.
Rerostr. 33, 2 I., möbl. Zimmer sep. zu verm.
Nerostr. 34. 1 l.. möblirtes Zimmer zu verm.
Neugaste 22. 2 l.. ichön möbl. Zimmer zu verm.
Reugaffe 22, 2, erh. reinl. Arbeiterg. Logis,
vranienstr. 2, Part., erb. reinl. Arb. Kostu.L.
Oranienstr. 8, 2. gut möbl. Zimmer zu verm.
Oranienstraffe 22, 8 L, 1 gut möbl. Zim. oder

Wob»» und Schlafzimmer zu vermietben.
Oranieustraffe 24, 1. fein möbl. Zimmer mit

1 oder2 Betten sofort oder später zu verm.
Oranienstr. 29,1 , möbl. Zim. m. Kaffee 26 Mk.
Oranienstr. 35, 1 L, ein möbl. Zimmer zu vm.
Oranienstr. 3«, Htb. 1. möbl. Zimmer zu verm.
PhilippSVergstr. 83, 1 L. schön möbl. Balkon,.
Rheinftr. 24 2 schön möbl- Zimmer sof. zu vm.
Rheinstr. 78, 8 St., ein m. sonn. Z. an Dame.
Riehlstr. 8» Mtb. 8, erh. reinl. Arb. Schlafstelle.
Rtehlstraffe5, Hth». 2 l., m. Zim. sofortz. vm.
Riehlstr. 6, 3. Et. I-, ein schön möbl. Zimmer.

eventuell mit Klavier, billig zu vermiethen.
«öderstraff« 6, Htb. 1. Zim. m. Bettb. zu vm.
Röderstk. 87, 1. neu einyer. Z. an best. Hru. z. v.
Röderstr. 41, 3. erh. beff. Arbeiter Schlafstelle.
Roonstr. 12, Patt, l., möbl. Zimmer zu verm
«aalgaste 38, 3, sof. mbl. Z. m. 1 u. 3 B. z. v.
Scharnhorststr. 12 möbl. Hockp.-Zim. zu verm.
^charnhorststraffe 14, H. P. r., möbl. Zimmer

zu vermiethen. Monat 15 Mk., mit Kaffee.
Schulder« 9, P., möbl. Z. m. sep. Eing. z. vm.
Schnlbera 15, b. OBaalielmer , ein gut

möbl. Zimmer zu vermietben.
Schulder« 15, Gth. 1 r.. erh. r. Arb. sch. Logis.
Schulgafie 7 ein möbl. Zim. per sofort zu verm.
Schwaldacherstr« 27, bei Mondorf , möbl.

Zimmer mit Pension zu vermiethen.
Sedanpr. 7, 3 l., möbl. Zimmer zu vermiethen.
Walramstraffe 12, 1 r., schön möbl. Zimm. an

b-si. GeschäftSdame auf 1. Februar zu verm.
Wellritzstr. 7, 1. ein schön möbl. Zimmer zu vm.
Wellritzstr. 44, 3 r, möbl. Z. mit od. o. V. bill.
"iorkstr. 7, P. r.. sm. möbl. Zimmerm. P. z. v.

lohn - und Schlafzimmer (iep.) an Herrn
aus gl. od. sp. zu verm. Kirchgaffe 54, 1.

Schön mödl. Zimmer, mit oder obne
Pension, in ruhigem Haufe sofort zu vermiethen
Neroffraße 84, 2. St . Mark.

Schön möbl. Zim. m. od. ohne Pens. z. v. Näb.
Metzgerei Ecke Plülippsberg- n. Ouerfeldstr. 7.

Saub. br. M. k. Schläfst, bek. N. Saalg. 82, V. D.
Ein eleg. möbl Zimmer nt. Klavierbenutznngv«r

16. Ja », zu verm. Näh. im Tagbl.-Berl. Wu

Korsstrnffc SO tnur 1. Ei., fetaw
L-Zimmer-Wohnimg, 2 Balkon«, mit oder ohne
Mans.. sof. zu vermiethen. Räh. 1. Etage l.

Uorkstratze 29, 11., schöne, sehr ger.3-Z.-Wobn.,
der Ncuz. entfpr., m. Ball. u. reichl. Zubeh. z. v.

Vorkstraff« 29, 1 l.. sch. 2-Z.-Wohn. (Frontsp.)
mit Zubehör preiswertb zu verm.

3 gr. Z., Küche. B.. mit2 Kam., im3. St. gel., zu
verm. Pr . 410 Mk. Frontsp.-Wohn̂ 2 Z., K. ü
Zubeb. Pr . 300 Mk. N. Gustav-Adolfstr. 1. P . r.

Eine 4-Zim.-Wohn. nebst Zubehör per sofort oder
1. April zu verm. Näh. Mühlgasse6, i. Laden.

Hübsche kl.WohnungL'LL!
zu neracben Ublandstraße 10._

dolsstratz«H ist die Bel-Etagê von 6 Zim
- nebst Zubehör, passenhe Lage für Arzt oder

Rechtsanwalt(nahe der Post und Babnhöse),
sofort oder 1. April zu vermiethen. Näheres
daielbff Mittelbau.
ldrechtflratze 28 6 Zim., Küchen. Zubeh. z. v.
leichstr. 19 3 Z., Kuckeu. K. z. v. N. S . P.

Bülswftraffe 9 3-Zimmer-Wohnung mit Wajck-
kücke oder Flaschenbierkeller per 1. April zu
vermiethen. Näh. Auskunft ertheiltW . «alMdaul-, Bärenstraße 4.

Attsmärt » geirgeur Moymmgei ».
Waldste. 6, Dotzheim. 1 Zim. mit Kücke per sof.

zu verm. Näb. Baubüreau Blum, Nbelnstr. 42.
Wöbttvte Wolftttnrgen.

Kapellenstraff« 2 gut möbl. Wohnung mit oder
ovne Küche, auch einzelne Zimmer zu vermiethen.

Moblirte Ziminev und möviirtr
Mansarden . SchlafsteUeu ets.

Adetheidstr. 87, G. 9. St ., 1 f>dl. m. Z. ». v.
Adlerstr« 48 « Ldl. Man!, an anst. M. b. z. vm.

*

Mohmigslichilicls-CiltfRu
Lion&die .,1

Echillerplatz 1 — Telephon 708,
empfiehlt sich den Mietheru zur kost««,
freie« Beschaffung von

möbltrte « und unmöbltrtea
Villen- «nd Etagenwoh »«», «,
»eschäftSlokale« - mödltäü»
Zimmer « ,

sowie zur Vermittlung von
Jmmodilien >Geschäfte« «Up
hhpothekartfchen » eldanlag««.

* Da « *
t Memalimase t
r Wchmys-Nachweis-Mm r
- A.U.DSmer.
% Friedrichstratze 28 - Telephon 2033, {
♦ empfiehlt sich den Mietheru zur kostemS
t freien Beschaffung von r
“ möblirten und unmoblirten DillenL

und Etagen-Wobnungen, Geschäfts« !
lokalen, möblirten Zimmern, t*

An- und Verkauf von Villen, t
Häusern, Bauplätzenu. s. w.,

-»— iu..i— von Hypotheken- X

ittvt  Ziinmrr , Mansnrdr « .
Kammern.

Bülowstr . 10 2 schöne Mansardz. R. 8. St. r.
Körnerstroffe 6 ein heizbares Frontspitzzimmer

und 1 Dachzimmer an nlhige Leute zu verm.
Näheres bei Burk.

Michslsderg 21 leeres Zimmer zu vermiethen.
Seerobenstr . 11, Mtb. 2 r., gr. leere« Z. z. v.
Stiftstraffe 11, 2, 2 Mansarden, 1 heizb., vm.
Maus, an r. L. z. v. N. Faulbrunncnstr. 10, 1 r.
Ein schönes Frontfpitzzimmer gegen Verrichtung

einiger Hausarbeit an anffändige ältere Person
abzugeben. Näh. Kirchgaffe 64. » . Cratz.

Demise«, Stal >,rust-u. Schenuru»
Keller ete.

Michelsderg 21 Stall für 1Pferd zu vermiethen.
Scharnhorststr . 16 großer Raum für Flaschen.

biergesch. zu verm. Zu erfragen Äorderh. 1 l.
Weinkeller, Schlichterstraße 12, nebst Comptoir

und Packräumen, ist per 1. April 1904 zu ver¬
miethen. Auch eignen sich Comptoiru.Packräume
Jit Lagerräumen. Näheres beiC.Schäfer.kaiser-Friedrich-Ring 72.

Weinkeller zu vermiethen Wilhelmstraßc54. 8082

Da»

Gesucht
für 1. März. 8-Zimmer -Wohnung in Villa.
Offerten mit Preirangade und Situotionrvlan-nd
C . 230 an Haasensleln A Vogler
Dresden erbeten. F«

Drei-Zimmerwohrrung von kinderb Leut«
per 16. Fevr. zu mietben gekickt. Offerten raff
Preisangabe unter « . A. »OO haiiptpostlagernd.

tLtloliaap lein Kind), ruhige Mieihi,'*1' sucht zum 1. Febr. a. er. I»
,utem Hause geräumige, gesunde 8-Zimiiin>
Wohnung. Anoebot mit Preis unter T « «90
au den Tagbl.-Nerlag erbeten.

■ftj A alleinstehende Frau, »rnttt»
»Jj licke Miethzablerin, sucht

freundliche2.Zimm«r-Wohnung zum1.Ahril
im Wellritzviertel. (Sefälligc Offerten mit Preis,
angabe unter A.  69 » an den Taabl.-Verlag.

zum 1. April von älter»
iDCinUll Fräulein 1 Zimmer und

Küche in gutem Hause, nicht Hint-rb«
Offerten mit Preisangabe unter W . 689 a»
den TagbI.»Verlag.

Zwei möbl. Zimmer
(Wohn- und Schlafzimmer), möglickfi mitCelilr«!.
Heizung und Südlage, vom 25. d. M. an auf etm
4 Wvcken von einem Herrn gesucht. Offerten unter
C. « « « an den Tagbl.-Ver!ag erbeten.

Gesucht 2 möbl . Zimmer (2 B.).
ca. Mk. 40. Gefl. Off, u. <». «»• » h-up

Sofort sucht eine Dame
möblirtes Zimmer mit guter Vervstcgung. Df.
unter W . 1QW vostlaaernd Rbeinstraße.

Schreiner -Werkstätte (für 8 Hobelbä«
zu miethen yeiucht. Offerten an^ »9. N4. dH »» Sedanstrane9. ^

IlerpachluMr«
In einem iedr schönen verkehrsreichen Stadtlda

von ca. 2500 Einwohnern, Knotenpunktd!»
schicdener Babniinien. 20 Minuten zu Fuß «J
fernt von einem frisch aufblübenden Badeort, w
ein seit ca. lOOJabren bestehendes, giitrenonmml»

Hotel-RestaNrant,
welche« ganz neu renovirtu. vollständig neu nw
gerichtetu. ausgestattet ist, unter günstigenw
dingungen

zu verpachten.
Bevorzugt werden junge strebsame Fackln^

Dar Geschäft bietet eine sickere Existenz. Zu dm
Hause gehört direct damit verbunden: Sw«
Stallung für ca. 80 Pferde u. ein ca. 16609"
ar. Obst-, Zier- u. Pstanzengartm. Eine Tum»"
von Mk. 5000 in Baar oder guten WeribMNt«
wird verlangt. Vorkaufsrecht kann eventl. Paw^
eingcräumt werden. Uebernadme kann "
15. Februar bezw. 1. März erfolgen. Nur
Reflectanten, welche die verlangte ©autton
eigenen Mitteln leisten können, wollen fick mdw»
unter « - »008 durch Rndolf « on « !
Frankfurt a. M. l? .M1008)

Hübsch möbl . Zimmer
_ solides Fräulein, eventl. fff

Pension, zu vermietben Luiienvlatz2. 2.  Sn

Behaglich . A
kleine» möbl. Zimmer wird 1. Febr. ™
Rheinstraff« 82^ 1. _W

Alleinstehende Damen
finden angenehme» Heim in feiner Familie, WL
hast vorder,» Nerothal. Pension monatl IŴ
Ogettsu unter c . MS an bis Tagdl.-A«^ '



-ko. *1. 52 . Jahrstang.

Kl. Wilhtlmstr. 5,
frei mit und ohne Pension.

möbl. Zimmrr

Schüler,welche eine der hiesigen höheren
Lehranstalten besuchen wollen, finden sofort oder
,u Ostern beste Aufnahme jn gebildeter Familie.
Gute Verpflegung und Beaufsichtigung. Näheres
im Lacvl-«erl-m. Wo

Unterricht
Illllge gkpr. öentfitie Keyrerj«,

ftanz. u. eitflL, sucht noch einige Radihülfr-
oder Prinatstunden in allen wissenschaftlichen
Fächern, Sprachen und Musik zu erteilen. Offerten
unter M. « 33 an den Taabl>Lerlag.

«luden! erteiltgründl.
HO 11 vkITT T»Ich. Nachhilfe-Unterricht im

chmlffche», Französischen, Deutschen und in allen
matematbischen Fächern gegen mäßiger Honorar.
Offerten unter K . « SS an den Tagbl.-Berlgg.

Jung . Mann w. deutsch. Unterrichtz. nehmen.
Off, mit Brei« »nt. C . 89 1 an den Taahl .-Ver>.

Machhltre mit garant . Erfolg ortheilt
eand. pdil ^ Dff^snd V. W. /k, 881  hanntpostl

Französiich.

Italienisch.
Russisch. Deutsch für Ausländer.

^Nationale Lehrkräfte.

Unterricht einzeln und in kleinen Cirkeln.
Adf Wunsch auch im Hanse der Sehöler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School,
18 Rheinstrasse 18.

».-w fite. Dame wünscht engt. (5oiivcrs,
am liebsten geg. Austausch von deutsch. Unterr.
Off, erb. Oran >enstraste 17, 1.

EnM -, Franz , grdl., m. Pr ., d. erf. Letirerin,
w. l. i. A«rl. »nt -rr. Schwaiba cherstr. 51, 2.

Akad. gebild. Franzose
erteilt gründl . u . erfolgreichen
französischen Unterricht

nach neuer bewührter Methode.
Von der ersten Stunde an lernen die

Schüler frei sprechen ; und durch die
fast ansschliessliche Anwendung des Fran¬
zösischen gemessen sie alle Vorteile eines
Aufenthaltes in Frankreich und erlangen
bald eine gro » e Sprecli Fertigkeit.
Konversation . Mort . Literatur,
(Sraiiimatik , Korrespondenz.

Unterricht privat oder in kleinen Cirkeln
in und ausser dem Hause.

Massiges Honorar.

A . Fr ^fi ^ny,
akad . geprüfter Lehrer,

Maritzstr . IO , A, nächst der Rheinstr.

irauzöfin gibt tckorweriuio sslund., Grammatik
U. Lorreipandenz. Im Hause1 Mk. pro Stunde,
« «er dem Hause 1,50 Mk. Jabnstr. 21, V. rech,».

Le^ons d* framjais par Mlle Meroi «r Paii-
»wnna, Mattresse de Isngne . Taunnsstr . 27, 2. 4t

PaH . ieunc Institntrice donne lejons
de gram , et cony . Prix  moderö . Eüsabethenstr . 18.

Institntrice fr ■ngaise donne legons Sriegelg . 9.

Dir. K . Meerganz.
21, P. Dotzheimerstraße 21f P.

Mufteraultiges Institut.
Nr Samenn.Herra

gründlicher, gewiffenhasterUnterrichtnach
sehr leichtfaßlicher Methodeu. Garantie

de? sicheren Erfolges in:
Me Arten Buchführung incl.

Bücher -Abfchluß.
Kaufm. Rechnen und Konto¬

korrentlehre.
Drakt. Wechselkunde u.»recht.
Echönschreiben.
Kaufm. Korrespondenz.
Stenographie . Konkorpraxis.
Maschinenschreiben rc.

Änaemittlintg kostenlos.
■ Der Unterricht an Damen er-^lat in separaten Minen

unter persönlicher Leitung von
Frau ST. « eergnnz,la «gjähr.
Buchhalterin.
Beste hiesige Referenzen. "BI

Aospekle gratis inti)franko.
Ei

Legone de irang. par une institniriee parUienne.
Priz moddrd. Mlle. Mrrnnnd de Poll»»,Aarl»t. 5,2.
t Institutrioe dlplöm ^e ayant tVip ^rienoe de

Tenseignement, donne legons de frangais Alwlnen-strasse3, 1.

französisch oder Englisch!
Siiiige Damen und Herren können noch^iiiige/Damenund Herren .

einem Anfänger-Knrsur teilnedmen.
II . « 88 an den Tagbl.-Derlaa.

.. . an
Offerten unter

Junger Handwerker sucht gründl. Unterricht
in Buchführung und Anlegen der Bücher. Offert.
unter « . «hm, an den TagdL-Verlag.

Will.-Wests.
Hmiiels->i.Echrelblehr«iistl>It,
l «3,1.Rheinstr.1«8,I.
Größt, «. renom. Institut am Platze.

Für

GMl . llnlmicht in-
Buchführung,  eins., dopp. u. amerik.
Hotel -Buchführung
Wechsellevre.
Han»etskorrespo« denz,d eutsch.srani

engl. u. ital.
Kaufm. Rechnen, Kontokorrentlehre
Kontorarbeiten, Stenoar. («avels-

berger oder Stolze-Echreh).
Maschinenschreiben» .Schönschreiben

Perfekte Ausbildung garantiert.
Nach Schluß der Kurse schrift

liche und mündliche Prüfung . —
Zeugnis.

Kostenloser Stellennachweis.
Man verlange Prospekt.

Die Buchhalkerinnen -Kurse
(aissicherster ,heutigerLebens-
und Erwerbsbernf ) stehen
unter Persöul . Leitung vonf rauE.Schreiber,langjähr.andelslehreriu . —

Dur» Vermittlung der Anstalt fanden
viele Schülerinnen und Schüler nach Ab¬
solvierung der Kurie sofortige Anstellung
bi» zu Mk. 120.— AnfanaSgebalt und fi
diese« gewiß für viele Eltern, di« ihren
lernbefliflenen Dichtern und Söhnen zu
zu einer gesicherten Existenz verhelfen
wollen, von Interesse.

Dankschreibena. d. ersten hies. Kreisen
können von Interessenten einqesehen werden.

Aus Wunsch Privatunterricht.

Mal unterricht
Atelier Leopold Günther -Schwerin.

Der Unterricht i. Oel-, Aqnarellmalen,
Zeichnen etc. hat wieder begonnen. Anmeld. u.
Eintritt jeder Zeit. -— Atelier Friedrich-
str . 4S , V . I . Kehr , ah ArtolfsalleeU)

Zwei junge Dame wünichen sich zur Bübne
auszubilden und suchen gute Schauspielschule.
Offert, lint. A. 086 an den Taobl.-Verl.

Junger Manu
sucht dramatischen Unterricht u. Aurbild. zur
Bühne. Off, mit. 8 . « 89 an den Tagbl.-Vcrlag.Arnolds
flandels-Schile

41  I Karktrasse 41  I
lehrt unter weitgehendster Garantie

ma  gründlich, rasch und billig »W
eins., doppelte, amerik. Bnchl 'Uiirgf .,
Correspondenz, Schönschreiben,
■Weohsellehre,
kaufm.

Rechnen.
Beginn
neuer

Kurse am
8 .. 11 . und
12 . Jan . c.
Zur Erlangung v. Stellungen behülflich.

Seit 1874 als grüfl . Krzleher,
sowie praktisch unter grosser An¬
erkenn. als 1. Bnrlih . , Büreauohef,
«erichtl . Liquidator , dUrlier-
Sie vlsor , Neuorganisator u. Blrector
bet gtias. Unternehmen th&tig gewesen.

Zum Musiziren sucht Dam«
. - (Klavierspielerin) gev. Herrn ob.

Tarne(Violinspieler) zum aegens. Vergnügen. Off.
unter B . « » « an den Tagbl.-Derlaa.

Wi -Sbadener Tagblatt (Morgen -AuSgave). Verlag : Langgaste »7. 14. Januar 1V04. Seite II.

Französisch°Englisch.
Sprachunterricht.

Monsieur lloiueis -Couton , staatlich

«kprüfter Professor der Universität Be
femson— (Oertifloatd’aptitude k l ’enseign- des
langues vivantes Paris, Ootobre 1901) erteilt
gründlichenn. methodischen Unterricht. Vor-
bercitung auf Schulexamina. — Schüler finden
licbev. Aufnahme in d. Familie. Wörthstr . 5,2.
Anmeld. 11- 1 u. 8—S.

vlollll- und Klavier-WerrW.
hervorragende Metdode. schnellste Entwickelung der
Technik. Karl Heiuii Moritzstraßk4, 8.

Klavier-Unterricht,
sLU- Wiener Methode,

wird gründl. ertbeilt von conf-rvatorisäi gebildeter
"llanifttn an Anfänger und Vorgeschrittene. Beste

■ntgntfff vorhanden. Herderstroffe IN, 8.

Klovlervnlkrrilys^ ArIWr
König!. Kammermusiker, Blüchervlotz 6.

«lavier » u. Zitherunterricht w. m. Erf.
ertbeist Rauentbelerstrahe ll , Mtd. 1 St. _

Belang sind. Herr such, lücht. Lehrkraft für
iklaviersvie! und Harmonielehre. Offerten unter
«*. »»»* an den Daâ .'V-rlao.

Verloren längliche Brosche mit drei bunten
Steinen. Abgabe bei Polizei

.'siigelaufen rein era>. Windbund, grau». weiii
aell̂ck! yt»,i >»>,;> «aRornerrN 'odt

rheit -nuarlit
Wribttche Perssnen . bi« Ktellnug

finde,r.
Bttchhalterin,

nicht zu jung, tüchtig in Correspondenz, sofort gef.
Offerten mit Lebenslauf und Eedaltsaiifprüchen
unter .1, « Dg. a,,  h,u Taobl.-Verlao.

Zwei durchavs tfirfit.Serftanferlnnen
mit der Meiderstossbranche gründlich vertrant,
znm1. März oder früber gesucht. FLsi

Hermann Heinemann, Mainz,
Erste? Svecml-Ha»? für Dnmen-.Kl iderstoffe.

Tücht. Verkäuferin der Drogen- öd^ Narenälw!-
Brauchc, mit der Bu nführiina vertraut, per sof.
gesucht. Kneivv-HanS , Rdeinstraße bS.

Für ei« hies. feineres Damen-Confections
geschstst wird eine fnnge

brsischestüniiW Dame
mit guter Figur zum baldigen Eintrittt «sucht. Offerten unter M. «8«

aabl.-Berl«g erbeten.
Tüchtige Taillenarbeiterinnen
und Znarbritrrinnen für

dauernd gesucht. R. Schwär,-Wehl,
Schwalbacherstraße 14, 1.

Tücht. Roch« und Znarbeiteri« dauernd gesucht
Blcichstraße L4, 3.

Schneiderin LÄSM*
Taillenarbeiterin ochnfit fvfiminiliftr. 33. 2 r.

Erste«. zweite Pntzarbeiterinnen
engagirt

Julius Bormaß, Kirchgafle 44.

Modes.
Tüchttg» Arbeiterinnen gesucht.

Geschw. Schaesser. Webergaffe 12.
? Tüchtige Vorarbeitcrii, und

s.Vs vvß .S > Lehrm. geg. sof. Vergütung
ges. Kirchgassc 38.

Modes.
Eine tüchtige erste Arbeiterin, die nur in feineren

Geschäften thätig war, für Jahrcsstellnng gesucht.
Julie Merz,

Mainz»AsteN'-iv-rsttätSstraste 21.

Junges Mädchen
für leichte Handarbeit geincht.

Louis Franke, Wilbelmstraße 22.
Stickerrngelucĥ ärmusstraĥ ^ ^ ndwig.
Für mein Damen »Consections - Wesch- st

suche ein junges Mädchen aus guter
Familie in die Lehre gegen slps9k ( jAt
Vergütung. Offerten unter u . « 8« an
den Ta gbl.-Brrlag erbeten.

Lehrmädchen gegen Vergütung
ŝucht Carl Meilinger.

Mädchen können das Klêdermachen gründlich
erlern en Albrechtstraf-e 23, 2 St.

Grüuberg's
Rhein.Stellen-Bürea«

ältestes ^
Platlrungsbfitcfla fcbaiitns,

17 Golilgaffe 17, -w
“ Telefonrus 434, -WH

eine energische KüchenhauSdälterinfür
fö »l4- 4 Jahrcsstellung, fünf Köchinnen für
ämiiie», Hotelsu. ff. Restaurants, eine Herrfch.-
öchiu für hochadel. a»Sw. Haus, eine angehende

Köchin für Hotei-Restanranta.Rbein, zwei Kaffee-
köchinnc», Kochlebimädchen, Fräulein zur Stütze,
Ho!clzimmermädchkN, Servierfräulcin. Kinder-
sräulein, feinere Stubenmädchen, große Anzahl
adrette Mädchen als Alleinmädchen, Hausmädchen,
Küchenmädchen lletztere freie Vcrmittl.), sowie jegl.

HM- unö Mwarj-Persml
für

kommende Saison.
Carl Grünberg, Stellenvermittler, Koldgaffe 17.

W Lehrmädchen für Damenschneiderei gesucht.'
lt . Devus, Ai» Römertbvr 6.
Gebildetes Fräulein,

ca. 25 Iabre alt, »nr Stütze der Hausfrau nnl»'
zur Beanfsicht. zweier Knaben von 9 u. 8 Iabre«
gesucht. Eintritt 1. Februar oder später. ~Ru«
Solche mit guten Zeugnissen wollen Offert, nebst
Phokog'avhle und GehaltSansvrüchen untei
H . « 88 an den Tagbl.-Verlag senden.

Zur Führung e. bürgcrl. Haury. (ält. Beamter
und Sob») wird eine fixe

Haushälterin
ohne Andang, nicht über 8S Jahr«, «ekch»
nprdd. Küche kennt und alle Hausarbeiten üdevs
nimmt, per 1. Februar gesucht. Offerten mit

Tüchtige Küwen-Hanehällerin , Kaffee-Köchin,
S. SSeitzzeugbeschlietzertn, welche perfett näht und
Küchenmädchen sucht Gensee-Beret« «. 8 «sie
Wirtbe-Berband N. n. Rh. , Wcbergafie 8.

mbe Kökvinnen. Haue-, Allein-, ĵlmmcr-
Kmdermädchen für nur gute Stellen.
Fr. Baumann , Stelle,,v., Faulbrnnnenstr.S.l.

Köchin, die etwa« Hau,-
arbett mit übernimmt, zum

1. Februar geincht. Borst. Vormittag« 8—10'/,»
Nachmittag« 2—6. Adolfsberg2, Part^ Ein¬
gang Tauniissrraße.

Suche Köchinnen, HauS»u. Alleinmädchen,
w. k. k.» sowie Hotelpersonal alle«
Branchen. Frau Lang, StcllenvermittU»
Schulgaffe6, 1. Telephon 2363._

Prima Köchin für fürstliches Hans
nach auswärts acsnckt. Zengnih-Abichriften und
Bild find an Genfer Verein, Webergasse3, einzuiend.
Mädchen für Kuchen- und Hausarbeit gegen

guten Lobn gesucht. Ebcnio eine Waschfrau
jede Woche einen Tag gesucht.

Restaurant Kronenburg»
Sonnenbergerstratzc 58.

WU- Ei« braves Mädchen für Hausarbeit
das auch einfach bürgcrL kochen kann, gesucht.
Nur Solche mit guten Zengnlfien«ollen sich,
melden Schwalbacherstraße 45», Eckladen.

Mädchen kür aleick arsnd't Ranentbalerstr. 11.

Tüchtiges Mädchen kür Haus- und
Küchenarbeit sofort gesucht Marktstraste 14, 2. Et.
Befferes Mädchen (auch Aushültslöchin), da»

selbstständig gut kochtu. Hausarbeit versteht,
1b. Fan. geincht Herrngartenstraße2, 1 r.

Mädchen gesucht Bülowstraße 11» P.
Ein tücht. Alleinmädchen ges. Wellritzstraße 26,
Ein reinliche« brave« Mädchen, welche« etwas

kochen kann und die Hausarbeit gründlich verst.,
zum 1. Febr. oder früher gesucht. Näheres
Äcberg asfc 18 od. Dambacktbal 14, Eartenh. 1,

■tf lWhi Gin tüchtige» Mädchen gesucht
W& &  Sedanplatz 1, 2.
Gin ja. Hausmädchen sos. ges. Friedrichstr. 29, P.
Ein tüchtige« Alleinmädchen für gleich od«

spät er gesucht Bleichkraß« 41. 3 l.
P ^T"  Ein tücktiae« Mädchen für Küche und

Hausarbeit für sofort oder 15. Januar gesucht
Bahnhofstraße8, 1.

Zum 16. ein in Küche und Hausarbeij
erfahrenes Mädchen bei gutem Lohn gesucht
Biebrich erstrnßc 83. 2.
Sh Mädchen für bürgerlichen HaurhaU

gesucht Schwalbacherstraße 71.
Tücht. Hausmädchen ges. Schwalbackerstr. 88, 1,
Ein ordentliches Mädchen, welches koche«,

waschen und jede Hausarbeit versteht, «u einzeln.Dame für gleich oder später gesucht Gustav»
Adolist raße 7, 3. Zu melden Vormittag«.
MZW«» « in erfahrenes Mädchen, daß
*®äSpr gut bürgerlich kocht, für sofort od«
1. Februar gesucht. Zu melden von3—5 Nachm.
Gcisdergstraße 36, links.
Gegen guten Lohn

wird ein fleißiger kräftige» Hausmävchen gesncht
für das Geschäft, welche« auch Ansgänge und
Kostu. Logis bei seinen Angeh. zu nehmen hat.
I . Hirsch Söhne , Ecke Langgasseu. Därenstr.

Tüchtiges Alleinmädchen für sofort zu älterem
Ebepaar ges. Näh. RudeSbetmerstraße 11. 2 l.

Ein braves fleißiger und
saubere« Mädchen mit
guten Zeugniffen, welche»
Liebe zu einem Kinde bat,

wird als Alleinmädchen bei gnter Behandlung
auf 1. Februar gesucht. Nähere« Kaiser»
Friedrich-Ring 55, 8 St.
V * Mädchen, da« alle Hausarbeiten versteht»'
gesucht Neugasse 1b, Laden.

Suche ein tücttioes Mädchen, welche« kochen kann.
Carl Fischvach, Kirchgasse 49, Laden.

kür gleich oder später
AkrkNk  ein tüchtiges rein¬

liches Hausmädchen.
M. Minor , Rheinstraße 37.

Junges brave« Mädchen von kleiner Familie z«
wietben aeiu-i-t Dotẑ einierkfrâe 20. 2.

Central-Büreau
von Fra«

Lim Mroknlteto,
geb. Dörner,

StellerrvermittLerin,
Institut allerersten Ranges,

24, Selef. 2555,
Weißzeugbeschließerinnen, Haus¬
hälterinnen, Fräulein zur Stütze
angehende Jungfern, Stinberfräul*
Scrvirfräiilein, Büffetfräulein, ein,
große Anzahl Köchinnen für Hotels

Restaurants, Pensionenu. Herrfchaflshäuser, zehn
feinere Stubenmädchen, fünfzehn Hanrmädchen,
Zimmermädchenin Hotel und Pensionen, über
25 Alleinmädchen in kl. Familien, ein erste» fifinere«
Stubenmädchen nach Glockau in Sachse«,
Kochledrsräulein, Herdmädchenu. Küchenmädchen,Kaffeeköchinnen, Beiköchinnen uiw.

t
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Einfach,« fleifitoes Mädchen gesucht Römerthor 4.
Sin beffereS HanSmädche», da»
gut nähen kann, zum baldigen Ein»

tritt gesucht. Näheres Bicrstadterstr. 2.
Sofort gesucht

wegen Erkrankung de« jetzigen Mädchen» ein tücht.
Alleinmädchcn zur Aushiilse, ev. dauernd. Nur
mit guten Zeugnissen versehene Mädchen wollen
sich melden Morg. 8—12, Nachm, 5—7
Humboldtstraße7, 2 St.

Dienstmädchen für Privathotel
zum 16. Januar oder 1. Februar

gesucht. Näh. Geisbergstraße 28.
Mädchen in kleinen Haushalt zum1. Fcbr. gcs.

Götzen, Langgasse 46.
Gesucht ei« ord. Mädchen, welches etwa«

kochen kann. Näh. Scharnhorstftr. 18, P.
Jg . gesundes Mädchen dom Landez. Hausarbeit

für sofort gesucht Wörtbstraße9, 1 St.
einfacher Kindrrsränlein.

S£/Vff «tlj4 das gute Zeug», hat u. Hans-
arbett übernimmt. Mlhelmftr. 8. 2. 11- 1 Uhr.

Ein tüchtiges Mädchen, evang., welcher selbstständig
kochenk., gesucht. Lohn 80 Mk. N. Lekrstr. 7.

iüchttge Haus» »nd Küchen-
mädchen gesucht Walhalia.

Zuverlässiges Mädchen sofort oder 15. Jan.
gesu cht Moritzstraße 50, 1 links.

MU"" Israel . Mädchen ges. Montzstraße 20, 2.
*“*•«£ ?LK "" Mädchen.

welches etwas kochen kann und alle.Haus¬
arbeit versieht, bei gutem Lohn. Näheres
Schwalbacherstraße 78, Part.

Suche sofort eine Anzahl Mädchen. Stellen-
vernrittlerin Karlstraße2, 2. Et.

Junges Mädchen sofort gesucht Bülowstr. 10, 3 r.
Ein tüchtiges Mädchen für Zimmer- u. Haus¬

arbeit gesucht Bahnbofslraße 18, 1 St . r.
Suche eine große Anzahl gediegene Allein-,

HauS-, Zimmer- nnd Kindermädchen in
vorz. Stellen. Frau Müller, Stellenver¬
mittlung , Lvakluferstraße8, im Laden.

Junges Mädchen für Hausarbeit auf sofort
gesucht TannuSstratze 62, Part.

ArMysiegem
sucht Stelle bei einzelnem Herrn oder Dame. Off.

unter K . « 9 , an den Tagbl.-Verlag.
Ein j. angeh. Bügelmädchen, das in Wäscherei

gel̂ at, ges. L-. B »ucr , Atzelberg.Ein Mädchen, das waiwen kann,
W^ Wr gesucht(kann auch das Bügeln dabei

erlernen) Rambacherstraße 57, Sonnenberg.
MonatSfrau gesucht Ncrostraße 46, Part.
Eine junge saubere MonatSfrau für Morgens

2 ®tb. ges. TaunnSstraße 34, Knrzwaarenladen.
Eine MonatSfrau aefucbt Oranienstraßc4, 1.
Ein tüchtiges Monatsmädchenoder Frau

von 7—10 Uhr Morgens». 7—V--9 Uhr Abends
, gesucht Kirckgassc 19, Lampenladen.

Eine Frauz. Brödchentrngen ges. Wellritzstraße 26.
Weökfrau gesucht. Maldaner, Marklstraßc8-r
Ersckfrai, auf sofort ges. Näh. Philipvsberg 23.
Em Mädchen tagsüber gesucht Hermannstr. 6, Pt.
Ei « Mädchen gesucht von Morgens bis über

Mittag Blrichstraße2, Hth. 1.
Kranen und Mädchen erhalten lohnet de B-

schäftignng. Bettfedernfabrik Dotzbeimerstr. 111.
Mriblichr Derssne » , die Stellung

suchen.
Krl. a. g. Familie, gebildet und unterhaltend,

etwas musikalisch, mit Correspondenzen aller
Art vertraut, wünscht Stellung alsGesellschafterin,
auch Sekretärin,

zu älterer, wie auch leidender Dame.
Gefi. Angebote erbeten unter Li. II. SSL

an Rudolf Moff«, Zürich. (Z.278c) F108
lJung « Damef. f. einige Nachmttt. d. Woche b.

älterer Dame Besch. (Gesellschaft leisten, Vor¬
lesen). Off. erb. u. I». «8 « an den Tagbl.-P.

Junges Fräulein, cautionSfähiq»sucht Stelle
als Kasfirerin, Filialcn -Leiteri» oder äh»l.
Posten. Offerten unterI-. «84 an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Verkäuferin von guter Figur,
in einem Mannfacturwanrenaeschöst tbätig ge¬
wesen, sucht Stellung als Verkäuferin, am liebsten
im Putzgeichäft. Geff. Offenen unterS. 68S
an den Tagbl.-Verlag.

Ein« tüchtige Derkänferina. d. Tapisserie-,
Kurz- nnd Weißwaarcnbranche sucht per
1. Fcbr. Stellung. Offertenu. P . « 89
an den Tagbl.-Bcrlag.

Ei« Mädchen, dar längere Zeit in Colonial-
waarengeschäft als Verkäuferin ibätig war, sucht
ähnliche Stellung. Zu erfr. im Tagbl.-Vl. V»

Gewandte Geschäftsfrau sucht Saisonstcllung.
Anträge an I . Braun , Frankfurt a/M.,
Kaiserstraße 55.

Junges anst. Mädchen mit guten Zeugnissen sucht
sofort al« 1. Putzarbeiterin Stellung. Be¬
vorzugt Pension int Hanse. Off. an die Exped.
der Bnttstädter Zeitung, Buttstädt(Thür.) erd.

Mädchen, welcher die Mittelschule». die Fort-
bildnngskl. besucht, sehr gute Zeugn. bat, wünscht
zu Ostern Lehrstelle in einem kaufmännischen
Bureau oder in einem besseren Geschäfte. Off.
nnt. T . « 81 sind im Tagbl.-Verlag abzugebcn.

Besseres Mädchen
sucht behufs gründl . Erlernung des Haus¬
haltes Stell, in gut bürgert. Hansep. 1. März.
Angebote unterE . « 88 "n den Taabl.-Verlag.

Arbeitsnachweis firaueLSÄ
Abt . AB. Stellung auclien : Haush.,
Buohh., Pfleg-, perf. Jungf., Franrila., Engtilnd.,
Yarklui ., KBobin., Zinna arm,, Serrirfrl.
•tcl ln « ; Baden gepr. Erzieher., Hanah.,
Btüti «. Kinderfr., reb. u. elnf. Kindarfrl.,
Franiöa, , park. u. «Taf. Jungf., kaib . Kinder-
gärtn ., Lehrmttdoh., KaffeektSch., Weigazengn.,
Zlmmerra., Hanim.
C: Centralatelle rttr Hrnahenpfleg.
unter Zustimmung d. beid. Sratl.Yereine.

im Haushaltu. i. d. fein,
lp Küche sehr erfahren,Fräulein,

Stellg. als Haushä_ Haushälterinz. einzel. Herrn. Oi
u. V. « 81 an den Tagbl.-Verlag.

Perf. Köchinf. Stelle bis 1b. oder1. in Pension
oder Herrschaftsh. Zu erfr. Lesstngstr. 12, 2.

Empfehle HerrschasiSköch., tücht. Allein-,
sowie v. HanSmädche«, Hotelpersonal.

Frau Lang, Stellenvermittlerin,
Schulgaffe 0, 1. Telephon 2808.

Köchin, in Hotel gelernt, dann längere Jahre in
feineren Privatdäusern thätig, sucht Stellung zur
Aushülfe oder auch fest. Offerten». K . « 89
an den Tagbl.-Verlag.

Perfect« Herrschaftsköchinm. g. Emvf. nimmt
Au,hülssstelle an. Adelheidstratze9. Vordb.

Für ein j. Mädchen (Nordd.l wird eine best.
Familie oder kleine Pension zur Erlernung des
Haush. gesucht mit Familienanschluß. Auf Lobn
wird nicht restectirt. Offerten unter « .' « 80
an den Tagbl.-Verlag.

Bitte zu beachten!
Empfehle stet» Herrschafts- u. Geschäftsperfonal

mit nur guten Zeugnissen. Frau Banmann,
Stellcnvcrmittl., Faulbrunnenstr. 8,1,

Anst. M., d. bürgerl. kochenk. u. alle HanSarb.
verst., f. St . Röderstraße 25, H. 2 St . r.

Anständige Wittwe sucht Stell, i» kleinem HauSh.
Lobn 12—14M. N. Schwalbacherstr. 24, S . 1.

Junges befferes Mädchen sucht in kl. bürger¬
lichem Hause Stelle a!« Allcinniädchen. Offerten
unter 4 . « 89 an den Tagbl.-Verlag.

'Anständiges Mädchen, das schon
AKW « mehrere Jahre in einem Landstädch.

gewesen ist, sucht gute Stelle als Hausmädchen.
Nähere« Röderstraße 19. 2. Stock rechts.

Tücht. Mdch. s. W.- u. P .-B. N. Ndlerstr. 50. 1.
Mädchens. Besch. (W. u. P.). Karlstraße3, V. 8.
E. j. Fr . s. Monatsst. Riehlstr. 4, Stb. 3. St . r.
Aeltere alleinstehende einfache Wittwe, ehrlich und

zuverlässig, die bürgerlich kochen kannn. Haus¬
arbeit verst., sucht tagsüber oder für ganz Stelle
in einiach. bürgerl. Hausb. Roonstr. 12. 4 Tr. r.

Saub. F. sucht Besch., wo sie ibr 9-jähr. Kind
mitnebmen kann. Westritzstraße 31. 3.

Wer
llüHitliiii « Persoitei », s»}C KteU»r»»g

ftu &eit.
bessere Stellung sucht, verlange per
Postkarte die (F. h. 1071) F103
Bakanzenpost in Würzbnrg.

Altangesebencdeutsche Lebens- n. Unfall-Ber-
sicherungs-GesevkÄakt sucht für den Bezirk
Nassau tüchtigen Aus¬
führliche Offerten mit Reierenzen-Anfgabe unter
II . « 8« an den Tagbl.-Verlag.

ß(Ti Stil ig täglich Nebenverdienst ohne
IU 1b! 8\ . Risiko. Off. unt. J . V.  6008

befördert (Ba 8431) F108BSxdoir .Vloaae. Berlin SH.
Ehocolade-Fabrik sucht bei Bäckereien und

Colonialwaorenhändlern gut einqeführten
Vertreter.

Offerte" nnt.ss . so banvostlaaernd Mainz.

®in Buchhalterf. GcichäftsbaiiS, ein Büreau-
Volontair für Hotel, mehrere spracht. Zimmer¬
kellner, Saaikellner, Hausdiener, w. Bäder macht,
ersicl. Hausdienerf. März, ein j. Hausdiener vom
Lande, drei Kellnerlebrlinae für sofort flicht

Genfer Verein , Webcrgaffe3. Telefon 219.

Likörfabrik Hessens
sucht ziir Einführungibrer hochfeinen Spezialitäten

tüchtige

Agenten
für Wiesbaden gegen Provision. Nur An¬
meldungen von Bewerbern mit feiner gediegener
Kundschaft nebst I » Referenzen unter
4>. 042 an Haasenstein& Vogler A.-G.,
Frankfurt a. M.» erbeten. F48
Agent für Auskünfte

sucht Dtrector Jahncke, Dresden 4 . 1.
Für ein hiesiges technisches Büreau wird ein

junger Mann
auf sofort gesucht, welcher eine flotte Handschrift
besitzt und etivar zeichnen kann. Kefl. Offerten
unter J . « 91 an den Tagbl.-Verlag.

Je ein tüchtiger nüchternerSchlössern.Schmied
für dauernde Beschäftigung sos. gesucht.
Schriftliche Offerten unterw . « 82 an
den Tagbl.-Verlag. F159

Tüchtiger selbstständigerSchlosser für Gitter-
arbeit ans dauernd gesucht.

Carl Löw, Oranienstraße 84.
Ei» junger Glasergehülfe gesucht

_ Saalgaffe 24,26.
Glasergehülfe, tüchtiger, selbstständiger Arbeiter

wird gesucht Riehlstr. 3. 1 St.
Schreiner(Anschlägerl ges. Raneuthalerstraße4.
Schreinerachülie für Banarbeit ges. Waldstraße 28.
Ein tüchtiger Banschreiner (Anschläger) gejucht.

fj. Schmidt . Albrechtstraße 8.
Tücht. Bam'chr. (Anschläger) ges. Dotzheimerstr. 82.
Einige tüchtige nüchterne

Modellschreiner
für dauernde Beschäftigung sofort gesucht.

Thonwerk Biebrich, Akt -Ges.,
Biebrich-Mosbach, am Bahnhof.

Ein Arbeiter,
durchaus tüchtig in Bedienung fämmtlicher
Halzbearbeitnngsmafd'.inen (Band- nnd Kreis¬
säge, Fraise- n. Hobelmaschine) findet bei gutem
Lohn dauernde Beschäftigung.

MöbelfabrikC. EichelSheim,
Fricdrichstraße10.

Maschinenarbeiter, gelernter Schreiner, sowie Bau-
lchreiner, Anschläger, gesucht Dotzheimerstr. 72.

Et« tüchtiger zuverlässigerModellschremer
für dauernde Beschäftigung sos. gesucht.
Schriftliche Offerten unter A. «83 an den
Tagbl.-Verlag. F159

Tücht. Damenschneider sofort ges. Mühlgasse9, 2.
Drei tüchtige Schuhmacher auf Sohlenu. Fleck auf

Logis gesucht beiA. Tiefer , Herderstraße 21.
Lehrling S * r

Braver Junge mit g. Schulbildung auf
Comptoir zu Ostern ges. (Kodlenbranche.)Offerten
unter «». « 89 an den Tagbl.-Verlag.

Gärtner, nnverb., f. Garten-
wl | lltl ?4 Heizung und Hausarbeit. Off.

mit GcbaltSansprüchennnter S. « 8« an den
Tagbl.-Verlag.

mit schöner Handschrift nnd
I II9IJ § guten Vorkenntnissen zum

baldigen Eintritt gesucht.
Jos . Hupseld,

Eisen- n. Bnumaterialien-Großhandlung.
Ein hiesiger größerer Verein sucht per 1. April

d. I . einen
Bereinsdiener.

Solide zuverläffige ehrliche Bewerber, welche eine
entsprechende Sieberbeit stellen können, wollen
Offerten unter W . 684 an den Tagdll-Verlaa
einreichen. F855

Ein Hansbursche per sofort im Alter von
16—18 Jabren ohne Logt» und Kost gesucht.
Nachfr. im Tagbl.-Verlag. Wt

Ordenil. kräftiger und ehrlicher Jung « als Lanf-
bursche gesucht Kneipp-HauS, Rheinstraßc 59.

Sanb. Bursche ges. Ncrostraße 18. Metzgerei.
Ein ju nger Laufbursche gei. Kl. Bürgst:atze 3.
HT Ein Herrschastskntscher, iinverheiratet,

mit gnteti Zeugnissen zum 1. Februar gesucht.
Näb. im Taabl.-Verlag. Wv

Ein zuverlässiger Kutscher sofort
l »<®afF aeiuckt Adolfstratze 6.
Ein zuverlässiger Kutscher mit guten Zengn.

wird gesucht Kirchgasie 5.
Tüchtiger Fnhrknecht mit guten Zeugnissen ge¬

sucht Bierstadt , TaunuSstraßc 18/20.
Männliche Drrlorrrr». die Stellung

suchen.

Junger Kaufmann,
eins., dopp.. ital. nnd amerik. Buchhaltung, Korre¬

spondenz. sämtliche Kontor-Arbeiten, perf. Steno¬
graph(180—200 Silb. Gabelsd.), Maschinenschr.,
sucht zum 1. April 1904 Stellung. Offerten
unter l»4. « 89 bef. der Tagbl.-Verlag.

Jg . Kaufmann sucht Stellung per
sofort. Gefl. Offerten unt. 4). « 84

an den Tagbl.-Verlag.
Junger erfahr.Kaufm., perfect in der einfachen nnd

doppelten Buchsühr.. s. f. die Abendstunden baff.
Beschäkt. Off. u. B . 691 an den Tagbl.-Verl.

Als ZeitungS - und Werksetzer sucht Stellung
K. Rettig, Hartingstr. 6. b. Zindel.

I . strcbs. Conditorgehülse s. d. Stelleb. 1. oder
15. sil-cbruar. Näh. Hermannstraße 21. 3 l.
Tücht. Herrschastsgärtner,

29I . alt. ev., verd., in allen Zweigen der Gärtnerei,
Gewächsbaii?, Frübbeet, Freiland. LandschastS-
gärtncrei, Baumschule und Binderei gründlich
erfahren, sucht dauernde Stellung auf e. Schloß,
Gut oder großer Villa zum l . Februar oder
später. Gute Zeugniffc über ähnliche Stellungen
zur Versügnng. Offerten unter <3-. « 90 an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

ledig, militärfr., deutsch
iNill/lAskl , und französisch svrech.. mit

guten Zeugnissen, sucht Herrschaftsstclleoder
and. beff. Stelle. Zu erfr. i. Tagbl.-Berl. Ww

Krankenpfleger suchtw. Sterbef. andcrw. Stell t
übernimmt Nachtw., sowie Einback. Aerztliche
Empfeblnng. Näb. im Taabl.-Verlag. IVo

Krankenpfleger,
geprüft, ärztlidt cmpsoblen, prima Zeugnisse,

Pflege. Hellmundstraße 38, Part . r.
Ein junger solider Herrschaftskutscher

guten Zeugniffen sucht sofort Stellung.
Mainz , Rbetnallec 71.

sucht
mit

WWW n nu Hit1 hi mu ' ti

Knrkans. Nachmittags4 Uhr: Conccrt. Abends8 Uhr: Concert.
Aönigktche Schanspiele. Abend« 6'/- Uhr: Der

Vrovbct.
Aesidenz-Dhealer. Abends7 Uhr: Zapfenstreich.
Walhakka-Hhealer. Abends8 Uhr: Der Lebe¬

mann.
Vakflalka(Restaurant). Abends8 Ubr: Concert.
MeichsSalken-TKeater. Abds. 8 Uhr: Vorstellimg.
Keiksarmee- Abds. 8'NUbr: Oeffcntl. Verianiml.
Dlanger's Knnstsakan, Tannnsstraße 6.
Kiinstfakon Pitztar, Tannnsstrabe1. Gartenbau.

Versieigernng von Normalbemden, Biberwäsche rc.
im Saale „Zu den 3 Kronen", Kirchgasie 23,
Vormittags 90, Uhr. (S . Tagbl. 21 S . 6).

Versteigerungvon Mobilien:c., im Auctionssaale
Schwalbacherstraße7, Vormittags9'/»Uhr. (S.
Tagbl. 21 S . 6.)

Holzvcrkauf in der Oberförsterei Wiesbaden, Distr.
Hengberg und Bleidenstadterkopf: Zusanimeii-
knnst Vormittags 10 Uhr am Holzhackerhäukchen.
(S . Tagbl. 16 S . 9.)

Holzvcrsteigerung ans der Oberiörsteret Erlenhos
~itt der Wirtbschast von Herdling in Kemel bei

Langen-Swwaibach, Vormittags9 Uhr. (S.
Tagbl. 4 S . 9.)

Wettrr -Kr »'rcht
de* ..Mtrsvadener Tagdlatt ".

Mitgethcilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewartr in Hamburg.

(Nachdruik»rrboren.)
15. Januar: meist wärmer, Nebel, Schneeluft,

tbeil« heiter.
Auf- und Untergang für Könne (®) und

Mond (£).
(Durchgang der könne durch Süden nach mitteleuropäischer Zelt.)

Jan. ltm Süd.I Anfg. lUnterg.I
0>hr M >n) ul,r Ml» Ilfcr Mn , i

Anfg. ! Untcra.
lldr Mm .stlhr Ml«.

15. 1112 36 j 8 23 | 4 60 |j6 172).|3 2lSff

oljcnkv inerte

Königliche Schauspiele.
Donnerstag, den 14. Januar.

15.Vorstellung. 25. Vorstellung im Abonnementi
Der Prophet.

Große Over in 5 Akten von Scribe, übersetzt vo»
Nellstab. Musik von Mehcrbcer.

Musikalische Leitung: Herr Professor Mannstredp
Regie: Herr Dornewaß.

Prrsonem
Johann von Leyden . . . . Herr kkrauß.
FideS, feine Mutter . . . . * « *
Bertha, seine Braut . . Frau Lesfler-Burckaid.
Jonas, > . . Herr Henke.
Matbifen, >Wiedertäufer. . Herr Adam.
Zacharias. I . . Herr Schwegler.
Graf Obcrthal . Herr Engelmann.
Erster 1 . . . Herr Dieterich.
Zweiterj Hvuptmann ^ ^ ^ Schmidt.
Änsührer der Wiedertäufer. . Herr Winka.
Erst- I irrl. Büdinger.
Zweites Frau Banmann.
Ein Bauer . Herr Baumaun.
Ein Auiwärter . Herr Otton.
Ein Soldat . Herr Schuh.
Kurfürsten. Kroßwürdenträger des Heeres»nd
der Kirche. Ritter und Geistliche. Chorknaben.
Pagen. Garde des Propheten. Trabanten. Herolde.
Soldaten. Holländische Bauern und Bäuerinnen.
Bürger nnd Frauen von Münster. Wiedertäufer,

Männliche und weibliche Schlittschuhläufer.
* * * Fides: Frl . Seebach vom Stadttheater in

Zürich als Gast.
Vorkommende Tänze, arrangirt von A. Balbo.

Akt2: Danse des villagolses, auSgefÜlut vom
Corps de ballet.

Akt3: Redowa, ausgefiihrt von Frl. Qnaironi,
Ratajczak und dem Corps de ballet.

Akt5: Raebanale, auSgcführtvom Corpside ball«,
Anfang6'/* Uhr. — Ende nach 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.
Freitag, 15. Januar . 16. Vorstellung. 25. Vor¬

stellung im AbonnementB . Der Waffenschmied.
Restdem- Tlseater.

Direct'on: De. phil. S . Manch.
Donnerstag, 14. Jan . 118. AbonnementS-Vorstell.

Zapfenstreich.
Drama in 4 Aufzügen von Franz Adam Bcherlein.

In Scene gesetzt von De. H. Rauch.
Personen:

v. Bannewitz, Rittmeister
v. Höwen, Leutnant a f>=

« S

Gustav Schulhe.
Reindold Hager.

Ar--
S»
gl

Han» Wilyelmh.
“ “ “ cf.

v. Lausten, Leutnant
Volkhardt, Wachtmeister
Oueiß, Vicewachtmeister
Helbia, Sergeant
Michalck, Ulan
Spieß, Ulan
Klärchen Valkhardt.
Major Paschkc vom Elsässischcn

Fußartillerie-Regt. No. 19 .
Rittmeister Graf Lehdenburg.
Oberleutnant Hegemeister vom

Breisganischen Jnfanterie-
Rcgt. No. 186 . .

Erster Kriegsgerichtsrath, Vcr-
handlnngsfübrer.

Zweiter Kriegsgerichtsrath, Bei¬
sitzer. Friedrich Koppmarm.

Dritter Kriegsgerichtsrath, An¬
kläger. Willi Dittmann.

Der Protokollführer . . . . Robert Schnitze.
Ein einjährig-freiwilliger Unter»

arzt . . Franz gilb.
Eine Gerichtsordonnanz. Feld¬

webel. Alfred Jonas.
Eine Anzahl Ulanen.

Nach dem2. Akt findet die größere Pause statt.
Anfang7 Uhr. — Ende9'/« Uhr.

Otto Kienscherf
Georg Rücker.
Rudolf Bartak.
Hermann Kunz.
Arthur Rhode.
Else Noormamr
Theo Ohrt.
Paul Otto.

Friedrich Dcgnier.
Arthur Robert».

Freitag, 15. Jan.
Maria Theresia.

119. Abonnements-Vorstellung.

MaUfaUa-Shsater.
Unwiderruflich nur noch bis 15. Januar Gastspiel
der Tournee Bolten-BacckerS mit dem besten

frantöstschen Schwanke Der Lebemann.
Sensationeller Lacheriolg. Neueste Pariser Novität.

Donnerstag, den 14. Januar.
Znm vorletzten Male:

Der Lebemann.
Schwank in 3 Akten von Berr und Dehere.

Deutsch von V/ax Schoenan.
In Scene gesetzt von Director Boltcn-Bacckcrs.

Personen:
Maxime Naberdy, Advokat. . Bertbold Rosö.
Antoinette, seine Frau . . . Alix Rügmar.
Gaston Dubizot. Georg Baselt.
Briscottc, Advokat. Kurt Böttcher.
Ronquet, Hauptmann der

Gendarmerie. Paul Buhler., x
Fernande, seine Frau . . Else von Nattersheuw
Patouille, ein Strolch. . . . Eduard Solviu.
Gillette, Wäscherin. Elfrtede Gautsch
söphora, Portiersfrau . . . Agnes Bungcr.
BadocheI . Carl Reldner.
Badochc II . Richard Gotts-balk.
Ein Wachtmeister. Herrn. Knieps.
Gousteryl . . . Felix Leibinger: : BÄ»
Ptnchard j . . . Heinrich Feit.
Victoire, Dienstmädchen bei

Raverdy. Liesrl Sengewaldt.
Ein Mädchen. Gertrud« Zollwar.
Ein Küchenjunge. Louise Muhlbach

Anfang8 Uhr. — Ende nach 10 Uhr.

RerchslsaUrn -Theater . Stiflslraize 16.
S ' ecial' täteii-Porstelluna. Anfang Abend» 8Ubr.

Kaiser -Uarroranra , Nheinstrabe 37.
Diese Woche: SerieI : Episoden aus dem Feld'

zuge 1870/71. — Serie II : Das malerische Tirol-

—
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Polizei -Verordnung,
tetteffknd die Abänderung des 8 6 der Polizei-Verordnung über das Meldewesen vom 17. Februar 1900.

Auf Grund der §8 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom 20. September 1867 über die
«Mei -Verwaltung in den neu erworbenen LandcSteilen, sowie der 88 143 und 144 des Gesetze« über
di« allgemeine LandeSverwaltnng vom 30. Juli 1883 wird mit Zustimmung de» Genicindcvorstaud-s
fjjr den Polizeibczirk Wiesbaden Folgendes bestimnit:

Der 8 6 der Polizeiverordnung, betreffend das Meldcwescn vom 17. Februar 1900. erhält vom
jt Mai 1908 ab nachstehende abgeänderte Fassung:

.Durchreisende Fremde (Badegäste. Reisendeu. s. w.), welche in Privathäusern für Entgelt oder
uaentgtltlich Wobnung nehmen, sind binnen 24 Stunden durch den Wohnungsgcber bei den Bureau«

zuständigen Polizeirevier» an», bezw. abzumelden.
Gast- und Herbcrgswirtehaben täglich bis ll Ubr vormittags alle während des vorhcrgcgangcncn

Tages oder während der Nacht angekommenen. bezw. abgereisten Fremden bei dem Bureau des
zuständigen Polizeireviers an-, bezw. abzumelden.

Die An» und Abmeldung der Fremden geschieht schriftlich durch Meldezettel von 21-s- IS' /, Zenti¬
meter Größe, und zwar die Anmeldung nach dem unten näher bezeichnetenMuster V vo» weißem und
die Abmeldung nach dem unten näher bezeichneten Muster Vi von blaßgrllncm Papier . Die Meldungen
müssen für jede einzelne Person durch besonderen, in doppelter Ausfertigung einznrcichendcn An-, bezw.
ilbmeldczettcl bewirkt werden; ausgenommen hiervon sind Familienmitglieder, die der Reihe nach
zusammen auf einem Zettel aufgeführt werden können«jedoch nicht Bedienstete).

Auf die genaue und vollständige Ausfüllung der einzelnen Spalten ist zu achten.
Die Gast» und Herbergswirte find verpflichtet, ein Fremdenbuchnach dem unten näher bezeich-

ueten neuen Muster IV zu halten, dies Buch einem jeden Fremden alsbald nach feiner Ankunft zur
agung vorznlegen und für die richtige und vollständige Ausfüllung der Rubriken Sorge zu tragen."
Diese Verordnung tritt mit dem 1. Mai 1903 in Kraft.
Wiesbaden , den 30. März 1903.

Der Königliche Polizei-Direktor: v. Schenek.
Fremdenbuch (Muster) Muster IV.

Hotel.
. . . Straße Nr. . .

* e
» 8
* aj s

8£e
SS

3.

Vor- und Zuname

4.

L « 8

6.

Natio¬
nalität

6.

Wohn¬
ort

Wird der Aufenthalt
voraussichtlich länger als

eine Woche dauern?
(Ja - Nein)

8.
Tag
der

Abreise

Polizeiliche Fremden -Anmcldung.
In d . . . unten bezeichnetenGasthof — Villa — Pension -

Straße Nr. . . ist angekommen:

Muster V. (Weißes Papier .)

Privatbaus

Wiesbaden, den ten 190
Name des WohnuugsgeberS(Firma des Gasthofs pp.)

(Anmerkung: Diese Anmeldung ist spätestens am Tage 'nach der Ankunft des Fremden bis
11 Uhr vormittags bei dem zuständigen Polizeirevier abzugebeu.)

Muster VI. (Blaßgrüncs Papier.)
Polizeiliche Fremden -Slbmeldung.

Au» d . . unten bezeichnetenGasthof — Villa — Pension — PrivathauS.
Straße Nr. . . . ist abgereist:

Wiesbaden, den ten 190
Name des WohnungrgebcrS(Firma des Gasthof» pp.)

(Anmerkung: Diese Abmeldung ist spätestens am Tage nach der Abreise des Fremden bis
11 Uhr vormittags bei dem zuständigen Polizeirevier abzugcbcn.)

Zu obiger Polizei-Verordnung wird zusätzlich bemerkt, datz die Verwendung der bisher üblichen
aremdcn-An- und Abmeldezettel bis zum 1. Juli und die Weiterbeuutzung der im Gebrauch befindlichen
Fremdenbücherder Gastwirte u. f. w. bi» zum 31. Dezemberd. I . gestattet ist.

_Der Polizei-Direktor: v. Schenck.
Vorstehendes wird hiermit wiederholt zur öffentlichen Kenntnis gebracht. *

_ Wiesbaden » den4. Januar 1904._ Der Polizei-Präsident: v. Schenck.
Bekanntmachung.

werk für die Dauer der Arbeit polizeilich gesperrt. *
- ■ 904.

Schon» .
Wiesbaden , den8. Januar' 1904.'

Der Polizei-Präsident : v.

Bekanntmachnng.
Behufs Umbaues des StraßenkanalS im nörd¬

lichen Nerotal wird diese Straße vom Hause No. 3
bis zur Nerobergstraßc für Fuhrwerk für die Dauer
der Arbeit polizeilich gesperrt. *

Wiesbaden , den 9. Januar 1904.
Der Polizei-Präsident: v . Schenek.

Bekanntmachnng.
In der Jmmobilicn-Zmangsversteigerung

der Eheleute Karl Ruft , und Katharina,
geb. März zu Biebrich ist der auf den
9. Februar 1904, Nachmittags3*/b Uhr, im
Nathhause zu Biebrich anberaumte Ver¬
steigerungstermin aufgehoben . F268

Wiesbaden , den 11. Januar 1904.
König !. Amtsgericht.

Verkauf ausrangierter Wirtschafts-
Gegenstände.

Dienstag , den 1». d. M ., vormittags
10 Uhr, soll im städtisch?» Krankenhaus Wies¬
baden eine Anzahl ausrangierter Wirtschaftsgegen¬
stände, wie:

Wärmschränkc von Eisenblech, Ofen, 1 Koch¬
herd, Bettstellen, wollene Decken, Metalle re.

meistbietend öffentlich verkauft werden. *
Wiesbaden , den 12. Januar 1904.

Städt . Krankenhaus -Verwaltung.

Französisch oder Englisch!
Einige Damen und Herren können noch an

einem Anfänger-Kurlu« teilnebmcn. Offerten unter
H . « 88 an de» Tagbl.-Verlag.

Verein
Fraiieiibildiing- Frauenstudinm.

6 öffentliche Vorträge
über Volkswirtschaft.

Freitag , den 15 . Jan . , « 1/a dir , in
der Aula der höheren Mädchenschule (Eingang
Mühlgasse) F 440

Vortrag III:
„Die Entwicklung von Handwerk

und Hausindustrie “ .
Einzelkarte 1 Mk.

Der Vorstand.

Damen -Kopswaschen
mit dem nenestkii Kaarlufttroekenapparat mit
Frisur 1 Mk., Odntiren 50 Pf . mehr. Empfehle
mich im Ball- und Gcsellschaftsfrisircn.

Frau Eppt -1, Taunusstraße 23.

1

Monat Tag

2.

Vor- und
Zuname

8.

Stand oder
Gewerve

4.

Wohnort

6.
Wird der Aufenthalt

voraussichtlich länger als eine
Woche dauern?
(Ja — Nein)

6.

Nationa¬
lität

Monat
l.

Tag
2.

Vor- und Zuname

3.
Stand oder

Gewerbe

4.

Wohnort
ö.

Bemerkungen

33
Wellritzistr.

33.
Telephon

2234.

Freitag
auf

dem

Markte.
Krisch vom Fang empfehle:

Feinsten Angel- von 25 Pf. an.
Feinsten letten Cahliau
Lebendfr . Taielzander 80 , RJieinhecIite 90 Pf . , Darscli SO Pf.
ff . rotlill . Salm Im Ausschnitt v . Mk . 1 . 20 an.
Stcinliutt ( Turhota ) 80 Pf ., IT. Heilbutt im Ausschnitt Hk . 1 .—.

Aeclite Seezungen (Soles) 80 Pf.
Rothmngen ( lämnndes ) 70 Pf .. Krosse Schollen so PF . , Bratschollen 30 ,

Herlnns 30 , Hacklisch «- ohne Gräten 25 , Hiielnbacküsche 25 Pf.

1 Lebendfrische Schleie 60 Pf.
Frisch gewässerten Stockfisch 25 Pf.

Lebende harpfen , Schleie etc . billig-

I

Täglich frisch gebackene Fische.
Frische Seemusclieln lOO Stück 50 PF.

Aechte Bratbücklinge Feinste Sprotten
Stück « , » tzd . SO PF . 3 /s- Pfand - Kiste Hk . 1 . 20.

Grösster Umsatz am Platze , daher stets Frisches Lager ln«

ff. Marinaden, Fiselieonserven und Räucherwaaren.
Oelsardinen, Kronenlmmmer, Caviar.

Beste Bezugsquelle ! Prompter Versand!
Wirthe und Wiederverkäufer Engrospreise.

Frische Angel-Schellfische
Cahlian in , Anschnitt. _ MOfltZStfaSSe 46,

Feinste Schellfische Frankfurter Consnmhais,
von 25 Pf. an. Hcrostrassc IO.

Fremden -Verzeichnis vom 13. Januar 1904.
Kuranstalt Dr. Abend. Ackermann, Gutsbes., Köckern.
Scbwaizei Bock. Wasum, Weingutsbes., Bacharach. —

Behring, Korvettenkapitän, Kiei. — Buschmann, Grundbes.
m. Fr., St. Vith.

Bnchmann. Roth, Lehrer , Nassau.
Einhorn. Maul, Kfm., Ludwigshafen. — Janson, Mannheim.

~ Rode, Kfm., Frankfurt . — Berck, Kfm., Alsfeld. — Mylius,
Köln. — Thiele, Kfm., Berlin. — Schiff, Kfm., Berlin. —
Katzenstein, Kfm., Darmstadt. — Münch, Rentmeister, Kaub.

Zwilling, Kfm., Heidelberg. — Foerster, Ingen., Hamburg.
Efaanbahn-HoteL Jonas, Maler, Düsseldorf. — Strauß, Kfm.,

Mergentheim. — Dahlmann, Kfm., Deutz. — Müller, Kfm.,
Lengen. — Blessing, Kfm., Kimay. — Caspari, Fr ., Rüdes-
heim. — Breyvogel, Frankfurt.

Englischer Hof. Mayer , Kfm ., Frankfurt . — Gottschalk , Fr.
Dr., Stuttgart

Erbprinz. Wagner, Kfm., Dauborn.
noU! Führ. Pilnay, Fr . m. T., Dresden.
»rflner Wald. Lehmann, Kfm., Zürich. — Gudenberg, Kfm.,

Frankfurt. — Maier, Kfm., Heidelberg. — Wasserstrom, Kfm.,
Paris. — Sechusen, Kfm., Berlin. — v. Lindemann, Kfm.,
Annaberg. — Oppenheim, Kfm., Berlin. — Kassriel, Kfm.,
Berlin. — Rosenthal, Kfm., Berlin. — Süß, Kfm., Mannheim.
— Paulus, Kfm., Krefeld. — van Oepen, Kfm., Frankfurt. —
Neuburger, Kfm., Frankfurt -— Katz, Kfm., Frankfurt. —
Kindemann, Kfm., Berlin. — Weinberg, Kfm., Krefeld. —
Gattmann, Fahr ., Berlin. — Hunzel, Kfm., Berlin. — Handt-
®win, Kfm., Karlsruhe.

Eappol, Kühne, Kfm., Hannover. — Stengel, Kfm., Dresden.
« "T Köhler, Kfm., Rohrbach.
*•«1 Hohenzollem. Lebermore, Frl., London.
Mbwhof, v. Sgardelli, m. Fr., Braila. — Klopfer, Mannheim.

Leffmana, Fahr. m. Fr ., Köln. — Fuchs, Berlin.

Sanitätsrat Dr. Kempners Augenklinik. Münch, Frl., Eltvüle.
Goldene Kette. Abeies, Kfm. m. Fr., Berlin.
Metropole u. Monopol. Kayssner, Rent., Frankfurt. — von

Leonrod, Frhr ., München. — Frhr . v. Leonrod, Kgl. Bayr.
Staatsminister , München. — Beermann, Bordeaux. — von
Bitter, Major, Kassel. — v. Schröter, Fr. m. T., Taegenweiler.
— v. Haxthausen, Hauptm., Homburg. — Finck, Hauptm.,
Homburg. — v. Leth, Offiz., Homburg. — Lohmann, Biele¬
feld. — v. Trott, Oberleut., Homburg. — zur Nedden, Haupt¬
mann, Homburg. — Viaion, Düsseldorf. — Frhr . v. Gail,
Offiz., Darmstadt. — Stein, Kfm., Berlin.

Hotel Nassau. Benziger, Kfm., Basel. — Rosenstein, Dr. m.
F., Frankfurt . — Wemmer, Fr . Rent., Löttringhausen. —
Klotz, Frl. Rent., Frankfurt . — Frhr. Schenk zu Schweins¬
berg, Großherzoglich Hessischer Kammerherr m. Fr., Walders¬
hausen.

Kuranstalt Nerotal. Weißbrem, Kfm., Minsk.
Oranien. Bunge van Henkelom, Fr., Haarlem. — Wüste von

Gotsch. Fr. Rent. m. Bed., Samport.
Promenade-Hotel. Lambertz, Kfm., Münster.
Qneilenhof. Barnen, Frankfurt. — Knies, Frankfurt. — Rein¬

lich, Frl., Darmstadt. — Kehrmann, Fr., Darmstadt.
Qnisisana. v. Woikowsky-Biedau, Baron, Berlin.
Reichspost. Steiner, Kfm., Darmstadt. — Schreiber, Kfm.,

Frankfurt.
Rhein-Hotel. Weiler, Rent., Köln. — Kaufmann, Frl., Köln.

— Paul, Kfm., Paris . — Engelhard, Kfm., Köln.
Ritters Hotel u. Pension. Garden, Kfm., Düsseldorf.
Rose. Stengel, Fr. m. T. u. Bed., Paris.
Tasnus-Hotel. Lange, Leut., Frankfurt. — Gersthauer, Kfm.,

Ulm. — Volliner, Kfm., Ulm. — Stern, Kfm., Krefeld. —
v. Räumet, Oberleut., Berlin. — Stollreuther, m. F., Baden-
Baden. — de Nancey, Ingen, m. Fr., Amsterdam.

Tannhänser. Leidig, Kfm., Auerbach. — Werner, Kfm., Mann¬
heim. — Fürnkranz , Kfm., Nürnberg. — Kamp, Kfm., Höhn

Union. Keller, Fahr., Koblenz. — Werger, Fr., Bingen. —>
Roth, Ems. — Rexroth, Fr. m. Nichte, Lohr. — Meyer, Dn
med. m. Fr., Hamburg. — Loewenstein, Kfm., Berlin.

Hotel Viktoria. Kirsch, Frankfurt.
Vogel. Pillnag, Klm., Kirchen. — Heuser, Kfm., Kassel.
Weins. Copyn, Kfm., Utrecht. — Stollewerk, Musiklehrer,

Aachen. -— Bender, Kfm., Frankfurt . — Niemann, Dr., Helm¬
stedt. — Müller-Kögler, Inspekt., Limburg. — Layer, Klm.,
Koblenz.

In Privathänsein:

Abeggsiraße8. Schiefferdecker, Superintendentm. Fr., Elbing.
Villa Bastian. Ackermann, Rechtsanw. m. Fr., Güstrow.
Villa Columbia. Affleck, Frl., England. Dinkgraeve, Frj

Aurich.
Pension Credd. Powell, Fr., Washington.
Fianz-Abtstraße 1. Herber, Fr., Berlin.
Lnisenstraße 12. Müller, Kfm., Regensburg.
Pension Margareta. Troost, Notar m. S., Amheim.
Villa Primavera. Barrd, Fr., England. — Eulberg, Frl*

Schlangenbad.
Tannnsstraße 49, 2. Hanssen, Kiel.
Pension Kaiser Wilhelm. Schaffer, Fr. Rent. m. S., Eisenach,

— Harnisch, Fr., Berlin.
Angenheilanstaltitr Arme. Übrig, Maria, Dombach. — Horn,

Wilhelmine, Katzenelnbogen. — Lauterbach, Johanna,
Mainz. — Werner, Josef, Niederlahnstein. — Dechent,
Wilhelm, Niedersaulheim. — Schmidt, Albert, Oberbach¬
heim. — Gemmer, Wilhelmine, Kördorf. — Schrank,
Friedrich, Wehen.
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Lurtiaus zu Wiesbaden.
Donnerstag, den 14. Januar.

Abends8 Uhr:
Abonnements - Konzert

des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung: Herr Konzertmeister Hermann Jrmer.
1. Bersaglieri-Marsch . . . . Eilenberg.
2. Nordisohe Sennfahrt, Lust-

spiel-Ouvertura . Gade.
8. a) Ungarisches Rondo, b) Sere¬

nade aus einem Stroich'quartett Haydn.
4. Hosperusbahnen, Walzer . . Jos. Strauss.
5. Solitude . Godard.
6. Ouvertüre zu „Mignon“ . . Thomas.
7. Fantasie aus „Lohengrin“ . . Wagner.
8. Trot de Cavalerio. Rubinstein.

Unter „Wer hilft" gingen weiter ein: Von
Ungenannt, Wiesbaden 40 Mk., W. V., Wiesbaden
8 Mk., N. N., Wiesbaden5 Mk. Herzlichen Dank.

Breidenbach, 13. Januar 1904. *
_ Otily . Pfarrer.

Simon;- %.
Steinmetz- HfOO
Kuhfu;- *—' * '*' '*'

Weizen- und Roggeuschrotmehi
stets frisch empfiehlt

«neivp -Haus, Riicinstr. 59. Telef. 8240.
SO Pf . Cabliau,
im Slnsichn.40 Pf.
40 Pf. Gr. S »ell-

fifäie, Bratbücklinge4 ». 6 Pf. 88
Telef. 125. J . St-Iiaah . Grabenstr. 8.

8 Pf. Große Kieler Robeßbücklinge 10 Pf.
1.00 syrische Kieler  Sprotten, Noilm. ». Sardinen.

M die ipacfame HMnn!
empfiehlt das

Lebensmittel-Consumgestzäst
Teleph. 8043. Hellmundstr. 42 Teleph. 3048.8st.Süßrahmbutter 118,bei5Pfund 115 Pf.rima Kernseife per Pfund 22, bei5 Pfd. 21 Pf.

„ Schmierfette per Pfd. 17, bei5 Pfd. 16 Pf.
Petroleum per Liter 17 Pf.
Großer Gemüse-Abschlag!!!

. . per Pfd.Gelbe Rüben .
Weiße Rüben.
Rothe Rüben.
Schwarzwurzel
Rosenkohl. .
Rotbkraut . .
Wirsing

4 Pf.
5 „

.. .. 6 ..
. . .. .. 15 ..
per Stück 12—25 "

7—12
Alle hier nicht angeführten Artikel zu ganz

enorm  billigen Preisen
Perrücken zu verleihen, sowiez. Ball»

srisuren und Ondoliren empfiehlt fick)
M . ScliweHiKcher , Sdiwalbacherstr. 25.
W§“ Tüchtige Friseuse empfiehlt stck den

geehrte» Dame» in Ball- ». Gefellschaftsfrisuren
tu modernster Pariser Ausführung und im Ondo-
lieren. Heinr . Hura . Friseur,

GerichtSstraße 3,

perrülken verleihen,
Ausführung von Ball -Costüm»Frisuren
in und außer dem Hause.
_ Frau Qraefe , Kl. Burgstraße 10.

r . Schrift ». Arbeiten werden sach¬
gemäß angefertigt Rheinstraße  42, Part.

Gesucht ein Viertel od. ein Achtel Ad.
2. Rang , Mitte ober Parterre. Oranienstr. 52, 11.

Hohe Zinsen und Gewinnantheil erhält Der
ienige, welcher sich sofort au einem absolut sichere»
Unternehmen mit ca. 10,000 Mk. betbeiligt, evei't.
auch thStig. Offerten unter A. « »3 an den
Tagbl.»Verlag.  _

Immobilien.
Ein neues «tageuhaus Göbenstraße preis-

Werth zu verkaufen. Julius Altstadt,
Bismarckrina1, Immobilien.

Privathotel in Knrlage
m. 18 Zimmern, compl. Inventar, wegen Abreise
zu verk. Preis 115.000 Mk.. Anz. 10- 15.000 Mk.
Näh. W . ScbKfer , Hermannstr. 9, 2.

Immobilien.
Grundstücke Walkmühl- und Emserstraße

zu kaufen gesucht.
Juli « , Altstadt , Immobilien,

Bismarckring1
AuSzuleihen aus gute2. Hypotheken:

Mk. 12.000, 14,000, 15.000 und 80,000k 4'/, "/»,
Mk. 7000, 9000,10,000 und 20,000k 5 °/o.

r . A. Heraian , Emserstraße 45,
Sensal für Hypotheken und Immobilien,
_Sprechz . 12—2 Uhr.

30,000 Mk., 20,000 Mk., 10,000 Mk.
an 2. Stelle h. 4*/z°/o auszuleiben.
_ mich , Rlieinbahnstraße2.

Ei"s"tg.ßntter*muH Ciergeslhffl
in best. Laged. Stadt billig zu verkaufen. Offerten
unter J . « 88 an den Tagbl.-Verlag._

Späterer Auslandsreise halber

grches MmM,
88 HP. Mercedes,
baldigst lieferbar unter billigstem Originalpreis
bei Mk. 10,000 Anzahlg. abzngeben, wenn mir
Benutzung in den ersten Monaten gestattet. Bin
bereit, Refiectanten eventl. mit Steuerung und
Maschine vertrant zu madien. Offerten unter
V. T . 083 an t». I, . Rauhe & Co .,
Frankfurt a. M._ (Man.-No, 10725) F5

Q2tnn ?1tn ""vb., kreuziaitig, sehr gut
Pilllilllll , erhallen, im Auftrag für

360 Mk. zu verkaufen Emserstraße 65, 8.
Eini ZLntz-FLügel,

gut erhalten, wegen ssnschaffnng eine»
Instruments für den billigen Preis von Mk. 70.
zu verkaufen Feldstratze 20, H. 1.

neuen

Kühle«,Koks,Krikets,Kmoholz,^
nur beste Qualität, zu den bekannten billigen JahreSpreiseu de» j  ^

frühere» Coninniverei»?.
Rustkohle» Mk. 1. 1», Eierbrikets„Alte Haase" Mk. 1.28, Slnthracit Mk. 1.30 tc.

per 80 Ko. i» loser Fuhre. 18Friedrich » ander , an Stelle d. fr. Kohlcn-Coiisnmvercins.
Nur Lnisenstraße 24. Fernsprecher 2352. Nur Lnisenstraße 24.

Sftne MWönMer
von einer feinen Herrschaft Schlafzimmer-Einricht.,
oder2—3 einzelne Berten :c. zu kaufen gesucht.
Offerten unter  I ». « » « an den Tagbl.-Verlaq.

Sanb. vollst. Bett bill. zu vk. Delaspeestr.6 3.

Caffaschräiikc"'7-,
Jaquet -Sluzug n. Maaß, ichwarz, f. fdilanf.

Fig., billig zu verk. DelaSpeestraße6, 8._

®labte:
Mokiumg

in vermieten
auch aufgezogen

vorrätig in der

L. Scbellrnbrrg'lcben
IbofbucbdraclKrei

Langzaffe 27.

Yorkstrafie2», 1 l., sch. 2-Z.-Wohn. (Frontsp.)
mit Zubehör preiswertst zu verm._

In kleinen Haushalt (zwei Personen) wird
ein solides Avetnmädchcn bei 20 Mk. Lohn
monatlich gesucht. Fron Meier, Luisenstr. 12, 2.

Gesucht sofort ein Mädchen, da» bürgerlich
kocht und etwa» Hausarbeit übernimmt, sowie
ein tüchtige«Hausmädchen , da«servieren, nähen
und bügeln kan». Kaiser-Friedr.-Ring 88. 3.

Eine gesunde Schänkammc
gesucht.  Näheres Manergasse 10. 1

Stundensr. geg. Lohn ob. Mansardeg-incht
Rbeinstroße 42, Parterre.

VerlorenT‘‘S
und Tnlanadel
geben bei

schwarzer Kordel
Gegen gute Belohnung abzu-

Vwllmer . Fricdrichstraße 4.

Rcmo»toir-Ul,r,
„And. a. D. Fr . Franz", verloren. Geg. Belohn,
abzngeben bei ffl. Bavld », Kirchggsse 60.

OSdofrtomt Trauring mit NamenÄÖCtlOlCU A. Z. 1. 1. 03 »ottSBeil»
straße bi« CTellerfir, Abzngeben Kellerstr, 11, P.

Heirat.
Ein in besten Jahren stehender Wittwer sticht

die Bekanntschaft einer geb. Dame zu machen.
Vermögen Nebensache, Ausführl. Off.znr weiteren
Beförderung unter SOS-S R . hgnptpostlagernd
bi» Sonnabend erbeten. _ _

Trauer Costumes
▼on Mk. 20.— an,

Trauer -Blousen
T0n Mk. 5.— an,

3459. Ans weiter Ferne herzl. Gruß! Bilds.xxxxxxxxxxxxxx
x
n
X
X
X
ff Trauer -Röcke

▼on Mk. 6.— an
ln allen Preislagen u. GrSssen.

8. Hamburger,
Damen-ConfcctioD,

Langgasse 11.

m
X
m
Xxxxlxxxxxxxxxxxxxx

X
X
X
u
X8
8
iX
X8

3165*

Statt besonderer Anzeige.
Heute Mittag entschlief sanft unsere liebe Cousine und Tante,

zrsulein Emma Kinkel.
Hannover -Mie - bade « . 11. Januar 1904.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung in Wiesbaden findet Freitag, den 15. d. M.,

9Vs Uhr Vorm., vom Bahnhofe aus statt.

Danksagung.
Für die herzliche Theilnahme an dem Verlust unseres lieben Vaters,

Karl Menke,
sagen wir hierdurch unseren innigsten Dank.

Die tranernbe» Mnterblicbenen.

Trauer-
Hüte,

Schleier,
Flore,

Handschuhe,
Broschen,

Crepes
eto.,

stets grösst.
Lager.

GerstelL
Israel,

Langg. 38,
P. u. I.

Tel. 2116.

Statt jeder besonderen Mitteilung.
Selly Simon

Dr. med. Alfred Amson
Verlobte.

Frankfurterstrasse 30. Spiegelgasse 1.

Für die vielen Beweise herz¬
licher Theilnahme an dem schweren
Verluste,der uns betroffen,sprechen
wir hiermit unseren innigsten
Dank aus.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Hetty Lemmerich,
geb. Saur.

K milien Jta duidi feit
Do« Berlobuuaeu, Heiratheu» Ge-

dürten und Todesfällen wolle ura« dem
„Tagblatt" sofort durch Postkarte Anzeige
mache», sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
AnodruWiesbadenerGioilstaudoregister».
Geboren. 6. Jan . : dem Friseur Hermann Müllei

r. ©., Albert Hermann Reinhold. 8. Jan.:
dem Lehrer Wilhelm Müller e. T., Elisabeth
Margarethe; dem Schlossermeister Johanne«
Stukenbrockc. S ., Josef Heinrich August.
9. Jan .: dem Bäckergebüifen Karl Formberg c.
S ., Karl Hermann. 10. Jan . : dem Taglöhnei
Georg Rinn e. T., Frieda Katharine Helene.

Aufgebote». Postbote August Lind hier mit
Bertha Anhor» hier. Gärtner Hugo Heusel hi«
mit Lina Bnrkdardt zu Hersfeld. Former Adam
Wolf hier mit Katharine Kisicl hier. Buchhalter
Georg Sieben zu Mainz mit Margarethe Luist
Christine Kaiser das. Schneider Josef Dietz zu
Mainz mit Antonic Reichert da!. Taglöhnn
Adolf Körner zu Wingsbach mit Marie Brenn»
zu Hirschbron». Kutscher Adolf Keßler hier tml
Regina Mais hier. Kaufmann Andreas Sonue-
dorn zu Frankfurt a. M. mit Katharina Krauß
hier. Schuhmachergedülfe Wilhelm Reeb hi»
mit Karoline Rühl hier. Schausteller Micha»
Kerner hier mit der Wittwe Regina Schwaiger,
geb. Zimmermann. hier. Metzgergeselle Konrob
Faul hier mit Lucie Havermann hier, Ta«'
lölmer Georg Krämer hier mit der Wittme
Wilhelmine Jopv, geb. Nemnich. hier, Dietfii'
knecht Christian Wilhelm Kraft hier mit Karol>u>
Heiman» zil Görsroth. Bäcker Moritz Müller
zu Haffelbach mit Katharine Rau das. Mctzger-
meister Heinrich Ludwig Karl Beck hier nw
Margarethe Joscphine Kirchner zu Bretzenheim,
Küfer Christof Ludwig Kranße hier mit Emma
Brust zu Sonncnberg, Kaufmann Leovold Cohn
hier mit Margarethe Basch zu Magbebvrg.
Köitig!. Theaterdiener Gustav Scidler hier mit
Karoline Belte hier, Buchhalter Anton Fröblim
lfier mit Aunq Stablbeber zu Dehrn. Bankier
Richard Oppenheimer zu Hannover mit M«rm
Meyer hier. Eiseiibahnwerkstätteit- Arbeite«
Heinrich FriedricĥLaux zu Rtmkel mit Anna
Lina hevp zu Weyer. Winzer Michael Bartho¬
lomäus Barth zu Eibnigen mit Maria Magdalena
Dormann hier,
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